
www.landkreis-zwickau.de/landkreiskurier

Aus dem Inhalt

Der Landrat zu Themen 
der Zeit - 15 Jahre  
Landkreis Zwickau

Bekanntmachung der  
Beschlüsse der Sitzung 
des Kreistages am  
21. Juni 2023
 

Neues Fotomotiv 
Blick auf Schloss  
Wolkenburg
 

21. Juli 2023 007 / 2023

A K T U E L L E  N A C H R I C H T E N  Z U M  L A N D K R E I S

KURIER

www.landkreis-zwickau.de

REGION ZWICKAU MIT  
NEUEM FOTOMOTIV

 Seite 2  Seite 3  Seite 11



DER LANDRAT ZU THEMEN DER ZEIT

15 Jahre Landkreis 
Zwickau
Kultureller und wirtschaftlicher Austausch mit Partnerlandkreisen

Liebe Leserin, lieber Leser,

zwei Gebietsreformen formten unseren 
Landkreis Zwickau, wie wir ihn heute ken-
nen. Mit Bildung des Freistaates Sachsen 
am 3. Oktober 1990 wurde zunächst die 
seit 1952 bestehende Gliederung der Kreise 
übernommen. Zu diesem Zeitpunkt gab es 
48 Landkreise, sechs Kreisfreie Städte und 
1 620 Kommunen.

In den Jahren 1994 und 2008 kam es auf 
Grund der jeweils absehbar zu geringen 
Größe und Leistungskraft der Landkreise 
zu Reformen der Kreisgebiete. Ziel war die 
Schaffung von Verwaltungseinheiten, die 
nach Gebiet, Wirtschaft und Bevölkerungs-
zahl eine ausreichende Verwaltungs-, Pla-
nungs- und Finanzkraft besaßen. Mit diesen 
Schritten sollte und soll eine gleichwertige 
und ausgewogene Entwicklung ermöglicht 
werden.

Nachdem zunächst im Jahr 1994 auf 
Beschluss der Staatsregierung zur Durch-
führung der Kreisgebietsreform 22 neue 
Landkreise gebildet wurden, verfügt der 
Freistaat Sachsen im Ergebnis der Verwal-
tungs- und Funktionalreform des Jahres 
2008 aktuell über zehn Landkreise und drei 
Kreisfreie Städte. 

Unser Landkreis Zwickau wurde durch die 
Verwaltungs- und Funktionalreform am  
1. August 2008 aus den Landkreisen Chem-
nitzer Land, Zwickauer Land und der Kreis-
freien Stadt Zwickau gebildet. Er ist zwar der 
kleinste der zehn sächsischen Landkreise, 
dafür aber der am dichtest besiedelte. 
33 Kommunen, jede einzigartig und wun-
derschön, finden sich nun seit 15 Jahren im 
Landkreis Zwickau zusammen. 

Das wollen wir dieses Jahr natürlich wür-
digen. 

In dieser Ausgabe möchte ich deshalb 
zunächst ein Thema besonders hervorhe-
ben: die Partnerschaften zu anderen Land-
kreisen, die natürlich auch unseren Land-
kreis kulturell und wirtschaftlich geprägt 
haben. Genau diese deutsch-deutschen 
Partnerschaften zwischen Gemeinden, 
Städten und Landkreisen haben im Zusam-
menhang mit der Wiedervereinigung 
wichtige Beiträge für das gesellschaftliche 
Zusammenwachsen geleistet. 

Bereits seit 1990 bestehen Partnerschaf-
ten zu vier Landkreisen: dem Landkreis 
Kulmbach in Oberfranken, dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg in Südhessen, dem 
Landkreis Ludwigsburg im alten würt-
tembergischen Land und dem Landkreis 
Lörrach im Drei-Länder-Eck in der Region 
Basel. Entstanden waren diese noch in den 
damaligen Altlandkreisen.

Und es ist eine gut gepflegte Tradition, dass 
sich die Vertreterinnen und Vertreter der 
Landkreise regelmäßig gegenseitig besu-
chen und austauschen. 
So reiste unsere Erste Beigeordnete Ange-
lika Hölzel Anfang Juni in den Partnerland-
kreis Darmstadt-Dieburg. Denn in der Stadt 
Pfungstadt im „LaDaDi“ fand der 60. Hes-
sentag statt. 

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des 
Partnerlandkreises Lörrach besuchte eine 
Delegation bestehend aus der Ersten Bei-
geordneten Angelika Hölzel, Sozialdezer-
nentin Cornelia Bretschneider, Vertretern 
der Kreistagsfraktionen und mir das Drei-
Länder-Eck. 

Und erst vor wenigen Tagen konnten 
wir im Partnerlandkreis Ludwigsburg 
eine Kooperationsvereinbarung unserer 
Volkshochschulen unterzeichnen. Dies ist 
wahrscheinlich die erste überregionale 
Partnerschaft zweier Volkshochschulen 
überhaupt. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 13. 
Den Rahmen bildete das „Landkreisfeschd“ 
anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des 
Landkreises Ludwigsburg.

Von jedem dieser Besuche nimmt man 
viele Anregungen und wichtige Impulse 
mit zurück nach Hause. Das weitet den 
Blick. Wer weiß, wie unser Landkreis seinen  
50. Geburtstag feiern wird. Wir als Land-
kreisverwaltung geben jedenfalls unser 
Bestes, unsere Region gut für die Zukunft 
aufzustellen. 

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre 
und eine gute Zeit.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Landrat
Carsten Michaelis

Landrat Carsten Michaelis
Foto: Igor Pastierovič  

1 Besuch im Parnterlandkreis Lörrach: 
Landrat Carsten Michaelis  (2. v. l. über-
gibt einen  Herrenhuter Weihnachts-
stern.  Mit dabei die Beigeordnete 
Angelika Hölzel (r.) und die Dezernentin 
Cornelia Bretschneider (l.)

 Foto:  Landratsamt Lörrach
2 Stand des Partnerlandkreises auf 

dem Festgelände zum Hessentag im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg

 Foto: Landkreis Darmstadt-Dieburg
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AMT FÜR SERVICE UND 
INFORMATIONSTECHNIK

Informationen  
zum Bürgerservice
Allgemeine Öffnungszeiten

Montag 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Samstag* 09:00 bis 12:00 Uhr
*im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen

SAMSTAGSÖFFNUNGSZEITEN  
FÜR JULI UND AUGUST 2023

22. Juli 2023
Werdau, Königswalder Straße 18
29. Juli 2023
Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a
5. August 2023
Zwickau, Werdauer Straße 62
12. August 2023
Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-Külz-
Platz 5
19. August  2023
Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2

ANSCHRIFT UND KONTAKT:
Landkreis Zwickau
Landratsamt, Bürgerservice
PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Telefon: 0375 4402-21900
Telefax: 0375 4402-31920
E-Mail:  buergerservice@ 

landkreis-zwickau.de
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BÜRO LANDRAT

Bekanntmachung der Beschlüsse 
Sitzung des Kreistages am 21. Juni 2023

Beschluss 222/23/KT:
Der Kreistag des Landkreises Zwickau 
beschließt die Änderung des Vertrages 
vom 17. Juni 2022 über die „Geförderte 
Errichtung und des Betriebs von Next 
Generation Access (NGA)-Breitbandinf-
rastrukturen zur Erschließung von unter-
versorgten Gebieten des Landkreises 
Zwickau nach dem Wirtschaftlichkeitslü-
ckenmodell“ im Projektgebiet, Lose 1 bis 
4, gemäß des Angebotsschreibens der eins 
energie in sachsen GmbH & Co. KG vom 
20. Dezember 2022 und ermächtigt den 
Landrat, die rechtswirksamen Erklärun-
gen über diese Änderung gegenüber der 
eins energie in sachsen GmbH & Co. KG 
abzugeben, sobald und soweit die darauf 
bezogenen, geänderten Zuwendungs-
bescheide des Bundesministeriums für 
Verkehr und digitale Infrastruktur (bzw. 
dessen Projektträgers Pricewaterhouse-
Coopers GmbH WPG) und des Freistaates 
Sachsen (bzw. der Landesdirektion Sach-
sen) für das Projekt vorliegen.  

Beschluss 223/23/KT:
Der Kreistag wählt sieben Vertrauensperso- 
nen für den Wahlausschuss am Amtsgericht 
Zwickau für die Geschäftsjahre 2024 bis 
2028 wie folgt:
-  Tronje Hagen (Fraktion CDU)
-  Gerd Päßler (auf Vorschlag der Fraktion  

Freie Wähler)
-  Lutz Dressel (Fraktion DIE LINKE)
-  Dr. Pia Findeiß (Fraktion SPD/Grüne)
-  Sabine Kallweit (Fraktion AfD)
-  Daniel Dölitzsch (Fraktion freier Bürger)
-  Dieter Theis (Fraktion FDP).

Beschluss 224/23/KT:
Der Kreistag wählt sieben Vertrauensperso-
nen für den Wahlausschuss am Amtsgericht 
Hohenstein-Ernstthal für die Geschäfts-
jahre 2024 bis 2028 wie folgt:
-  Jens Hinkelmann (Fraktion CDU) 
-  Jochen Rada (auf Vorschlag der Fraktion  

Freie Wähler)  
-  Andreas Müller (Fraktion DIE LINKE)
-  Daniel Richter (Fraktion SPD/Grüne)
-  Andreas Gerold (Fraktion AfD)
-  Marco Gruner (Fraktion freier Bürger)
-  Nico Tippelt (Fraktion FDP).

Beschluss 225/23/KT:
Der Kreistag beschließt auf Grundlage von 
§ 3 Abs. 5 der Hauptsatzung die Besetzung 
der Stelle des Dezernenten des Dezernates 
Ordnung, Umwelt und Verbraucherschutz 
(Stellennummer: 01.04.00.0000) mit Herrn 
Verwaltungsdirektor Dr. Steffen Vogel. 

Beschluss 226/23/KT:
Der Kreistag beschließt auf Grundlage von 
§ 3 Abs. 5 der Hauptsatzung über die Beför-
derung von einer Baudirektorin (A15) zur 
Leitenden Baudirektorin (A16) von Frau 
Annegret von Lindeman.

Beschluss 227/23/KT:
1. Der Kreistag stellt das Ausscheiden des 

Herrn Frederic Huch (Gehörlosenver-
band) aus dem Beirat für Menschen 
mit Behinderungen des Landkreises 
Zwickau fest.

2. Der Kreistag wählt auf Vorschlag der 

Liga der freien Wohlfahrtsverbände im 
Landkreis Zwickau Frau Saskia Fritsch 
(Gehörlosenverband) als persönliche 
Stellvertreterin für Frau Simone Kern-
chen (Gehörlosenverband) in den Bei-
rat für Menschen mit Behinderungen 
im Landkreis Zwickau.

Beschluss 228/23/KT:
Der Kreistag bestimmt folgende vier Mit-
glieder in den Aufsichtsrat der Gemein-
nützigen Aus-, Fortbildungs- und Umschu-
lungsgesellschaft mbH:
-  Prof. Dr. Lothar Ungerer (Fraktion CDU)
-  Tronje Hagen (Fraktion CDU)
-  Thomas Nordheim (Fraktion Freie Wäh-

ler)
-  Angelika Hölzel (Landrat oder ein vom  

Landrat benannter Bediensteter der  
Verwaltung).

Beschluss 229/23/KT:
1. Der Kreistag widerruft mit sofortiger 

Wirkung die Entsendung von Frau 
Sabine Zimmermann als Mitglied in 
den Aufsichtsrat der Kommunalent-
sorgung Chemnitzer Land GmbH.

2. Der Kreistag bestimmt mit sofortiger 
Wirkung folgendes Mitglied in den Auf-
sichtsrat der Kommunalentsorgung 
Chemnitzer Land GmbH:

 Andreas Gerold (Fraktion AfD).

Beschluss 230/23/KT:
1. Der Kreistag widerruft mit sofortiger 

Wirkung die Entsendung von Herrn 
Prof. Dr. Joachim Schindler und Frau 
Marina Salzwedel als Mitglieder in den 
Aufsichtsrat der Rudolf Virchow Klini-
kum gGmbH.

2. Der Kreistag bestimmt mit sofortiger 
Wirkung folgende Mitglieder in den 
Aufsichtsrat der Rudolf Virchow Klini-
kum gGmbH:

 -  Prof. Dr. Joachim Schindler (Fraktion  
 SPD/Grüne)

 -  Marina Salzwedel (DIE LINKE).
 
Beschluss 231/23/KT:
1. Der Kreistag widerruft mit sofortiger 

Wirkung die Entsendung von Herrn 
Frank Schmidt und Herrn Maik Kauf-
mann als Mitglieder in den Aufsichtsrat 
der Gemeinnützige Heimbetriebsge-
sellschaft mbH.

2. Der Kreistag bestimmt mit sofortiger 
Wirkung folgende Mitglieder in den 
Aufsichtsrat der Gemeinnützige Heim-
betriebsgesellschaft mbH:

 -  Sabine Kallweit (Fraktion AfD)
 -  Maik Kaufmann (Vorschlag Fraktion  

 SPD/Grüne).
 
Beschluss 232/23/KT:
Der Kreistag beschließt:
1. Die Annahme einer Zuwendung aus 

dem Nachlass der verstorbenen Frau 
Helga Päßler über 5.000 Euro für die 
Dr.-Päßler-Schule Meerane nach § 61 
SächsLKrO i. V. m. § 73 Abs. 5 Sächs-
GemO.

2. Die Annahme einer Zuwendung von 
Mühlenprodukten durch die Weber-
mühle GmbH für das Berufliche Schul-
zentrum für Wirtschaft, Ernährung und 
Sozialwesen Lichtenstein, Außenstelle 
Wilkau-Haßlau, nach § 61 SächsLKrO 
 i. V. m. § 73 Abs. 5 SächsGemO.

Beschluss 233/23/KT:
Der Kreistag beschließt, im Rahmen der 
Anhörung zu der im Beschlussgegenstand 
bezeichneten weiteren Umgliederung der 
beigefügten Umgliederungsvereinbarung 
vom 22. Februar/10. März 2023 zuzustim-
men und die Stellungnahme an die Landes-
direktion abzugeben.  

Beschluss 234/23/KT:
1. Der Kreistag beauftragt den Land-

rat, die Änderungsvereinbarung zur 
Abstimmungsvereinbarung sowie die 
Änderungsvereinbarung der zugehöri-
gen Anlage 6 jeweils für den Zeitraum 
bis zum 31. Dezember 2023 zu schlie-
ßen.

2. Der Kreistag beauftragt den Landrat, 
die Verlängerungsvereinbarung zur 
Vereinbarung zur Regelung der Kos-
tenbeteiligung an Abfallberatung und 
Stellflächen von Sammelgroßbehält-
nissen nach § 22 Abs. 9 VerpackG für 
den Zeitraum bis zum 31. Dezember 
2025 zu schließen.

3. Redaktionelle Änderungen der Verein-
barungen bleiben dem Landrat vorbe-
halten. 

Beschluss 235/23/KT:
1. Der Kreistag beschließt das Abfall-

wirtschaftskonzept des Landkreises 
Zwickau 2021 bis 2030 und beauftragt 
den Landrat mit der Umsetzung der 
darin bestimmten Maßnahmen.

2. Der Kreistag stellt fest, dass die Sat-
zung des Landkreises Zwickau zur 
Umsetzung der Maßnahmen des 
Abfallwirtschaftskonzeptes für den 
Zeitraum vom 1. Januar 2014 bis  
31. Dezember 2020 (Maßnahmensat-
zung) vom 27. Juni 2013 unwirksam ist.

Landrat Carsten Michaelis (r.) 
gratuliert  Dr. Steffen Vogel zu seiner 

Wahl zum Dezernenten für Ordnung, 
Umwelt und Verbraucherschutz.  
Foto: Büro Kommunikation und 

Wirtschaftsförderung

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 
UND VERMESSUNG

Einmessungs-
pflicht für  
Gebäude
Information für  
Grundstückseigentümer

Nach ihrer Fertigstellung sind Gebäude für 
das Liegenschaftskataster einzumessen.
Dies ist erforderlich, da das Liegen-
schaftskataster insbesondere der Siche-
rung des Eigentums, der Wahrung von 
Rechten an Grundstücken und Gebäu-
den sowie dem Grundstücksverkehr 
dient und die Daten darüber hinaus 
als Geobasisdaten unter anderem für 
den Umwelt- und Katastrophenschutz 
genutzt werden.  Die Aktualität und 
Vollständigkeit des Liegenschaftskatas- 
ters sind Voraussetzung für eine effektive 
Nutzung.

Einmessungspflichtig sind Gebäude, die 
mehr als zehn Quadratmeter Grundfläche 
besitzen, von Menschen betreten werden 
können, dem Schutz von Menschen, Tie-
ren und Sachen dienen und die nach Art 
und Weise der Bauausführung eine dau-
ernde Nutzung zulassen. Ausgenommen 
sind Gebäude, die sich in Kleingartenan-
lagen befinden. 

Alle Informationen zur Gebäudeeinmes-
sungspflicht unter:

www.landkreis-zwickau.de/gebaeude-
einmessungspflicht
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AMT FÜR PERSONAL UND ORGANISATION

Stellenausschreibungen
Jetzt bewerben!

Sie suchen einen beruflichen Neustart in der Verwaltung. 
Dann sind Sie bei uns im Landratsamt des Landkreises 
Zwickau richtig! 
Bewerben Sie sich jetzt auf eines unserer folgenden Stel-
lenangebote:

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
NATURSCHUTZ 
unter der Kennziffer 180/2023/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt, 
    Verbraucherschutz
für das    Umweltamt/Sachgebiet  
    Naturschutz, Land- und  
    Forstwirtschaft
in    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9b TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn September 2023
Bewerbungsschluss 23. Juli 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
SOZIALPLANUNG 
unter der Kennziffer 190/2023/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Amt für Planung, Schule, 
    Bildung/Sachgebiet Planung 
     und Controlling
in    Teilzeit mit circa 27 Wochen- 
    stunden
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet zur Vertretung
Beschäftigungsbeginn sofort
Bewerbungsschluss 23. Juli 2023

MITARBEITERIN/MITARBEITER 
FEUERWEHRTECHNISCHES ZENTRUM 
unter der Kennziffer 193/2023/BLR
im     Bereich Landrat/Stabsstelle  
    Brandschutz, Rettungsdienst 
     und Katastrophenschutz
in    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 23. Juli 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER
BRANDSCHUTZ 
unter der Kennziffer 194/2023/BLR
im    Bereich Landrat/Stabsstelle  
    Brandschutz, Rettungsdienst, 
     Katastrophenschutz
in    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA  
    bzw. Besoldung A 9 Lauf- 
    bahngruppe 1, 2. Einstiegs- 
    ebene des feuerwehrtechni- 
    schen Dienstes bei Vorliegen  
    der Qualifikationsanforde- 
    rungen
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 23. Juli 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER
ZIVILSCHUTZ 
unter der Kennziffer 195/2023/BLR
im    Bereich Landrat/Stabsstelle  
    Brandschutz, Rettungsdienst, 
     Katastrophenschutz
in    Vollzeit (39 Wochenstunden),
    Teilzeit möglich mit mindes- 
    tens 35 Wochenstunden
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9b TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 23. Juli 2023

ZWEI SACHBEARBEITERINNEN/SACHBEARBEITER 
unter der Kennziffer 211/2023/DIII
im Dezernat   Finanzen und Service
für das    Amt für Finanzverwaltung/ 
    Kreiskasse; Amt für Personal 
     und Organisation; Amt für  
    Service und IT; Amt für Zen- 
    trales Immobilienmanage 
    ment; Zentrales Vergabebüro
in    Vollzeit (39 Wochenstunden), 
     Teilzeit möglich
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 6 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet 
Beschäftigungsbeginn sofort
Bewerbungsschluss 23. Juli 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
FACHADMINISTRATION/ANWENDUNGSBETREUUNG 
unter der Kennziffer 203/2023/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt, 
    Verbraucherschutz
für das    Ordnungsamt
in    Vollzeit (39 Wochenstunden),  
    Teilzeit möglich
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 30. Juli 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
unter der Kennziffer 204/2023/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt und 
    Verbraucherschutz
für das    Straßenverkehrsamt, Ord- 
    nungsamt, Lebensmittel- 
    überwachungs- und Veteri- 
    näramt, Amt für Abfallwirt- 
    schaft und Umweltamt
in    Teilzeit mit 37 Wochenstunden
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9b TVöD-VKA
    (Zahlung einer persönlichen  
    Zulage bei höherwertiger  
    Tätigkeit)
Beschäftigungsdauer unbefristet 
Beschäftigungsbeginn sofort
Bewerbungsschluss 30. Juli 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER
UMWELTAMT 
unter der Kennziffer 212/2023/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt und 
    Verbraucherschutz
für das    Umweltamt 
in    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 8 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet zur Vertretung einer  
    Elternzeit bis 7. April 2025
Beschäftigungsbeginn sofort
Bewerbungsschluss 30. Juli 2023

MITARBEITERIN/MITARBEITER 
ASYLRECHT UND ZUWANDERUNG 
unter der Kennziffer 214/2023/DIII
im Dezernat   Ordnung, Umwelt und 
    Verbraucherschutz
für das    Ordnungsamt, Sachgebiet  
    Zuwanderung
in    Vollzeit (39 Wochenstunden),  
    Teilzeit möglich - jedoch mit  
    mindestens 30 Wochenstunden

Stellenbewertung  Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 30. Juli 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
FACHADMINISTRATION/ANWENDUNGSBETREUUNG 
unter der Kennziffer 215/2023/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und 
    Bildung
für das    Gesundheitsamt
in    Vollzeit (39 Wochenstunden),  
    Teilzeit möglich 
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn schnellstmöglich
Bewerbungsschluss 30. Juli 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
PERSONAL 
unter der Kennziffer 216/2023/DI
im Dezernat    Service und Finanzen
für das    Amt für Personal und 
    Organisation
in    Vollzeit (39 Wochenstunden),  
    Teilzeit möglich - mit  mindes- 
    tens 36 Wochenstunden
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9c TVöD-VKA,  
    Besoldungsgruppe A 10  
    SächsBesG
Beschäftigungsdauer unbefristet 
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 30. Juli 2023

ZWEI SACHBEARBEITERINNEN/SACHBEARBEITER 
HILFE IN BESONDEREN LEBENSLAGEN 
unter der Kennziffer 197/2023/DII
im    Sozialamt/Sachgebiet Hilfe  
    für besondere Lebenslagen
in    Vollzeit (39 Wochenstunden)  
    und Teilzeit mit ca. 21,5  
    Wochenstunden (bis vorerst  
    31. Dezember 2028 mit ca. 31 
     Wochenstunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9b TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss  16. August 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
GRUNDSATZ/WIDERSPRUCH 
unter der Kennziffer 198/2023/DII
im    Sozialamt/Sachgebiet Hilfe  
    in besonderen Lebenslagen
in    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9b TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 20. August 2023

SOZIALARBEITERIN/SOZIALARBEITER 
SOZIALER UND PÄDAGOGISCHER DIENST UND  
ALTENHILFE 
unter der Kennziffer 199/2023/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Sozialamt/Sachgebiet Hilfe  
    für besondere Lebenslagen
in    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe S 11b TVöD- 
    VKA (bei Vorliegen der gefor- 
    derten Qualifikation)
Beschäftigungsdauer unbefristet
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Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 20. August 2023

KOMMUNALE INTEGRATIONSKOORDINATOREN 
unter der Kennziffer 202/2023/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Sozialamt/Sachgebiet Asyl
in    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9b TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet für zwei Jahre
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 20. August 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
ASYLBEWERBERLEISTUNGEN 
unter der Kennziffer 207/2023/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Sozialamt/Sachgebiet Asyl
in    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 20. August 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
UNTERHALTSVORSCHUSSGESETZ 
unter der Kennziffer 209/2023/DII
im    Jugendamt/Sachgebiet  
    Unterhaltsvorschuss
in    Vollzeit (39 Wochenstunden)
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen  
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 20. August 2023

SACHBEARBEITERINNEN/SACHBEARBEITER 
GRUNDSICHERUNG/HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT 
unter der Kennziffer 218/2023/DII
im    Sozialamt/Sachgebiet 
    Soziale Grundsicherung
in    Vollzeit (39 Wochenstunden),  
    Teilzeit ist möglich
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9a TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer unbefristet
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 20. August 2023

SACHBEARBEITERIN/SACHBEARBEITER 
JUGENDBERUFSAGENTUR 
unter der Kennziffer 200/2023/DII
im Dezernat   Jugend, Soziales und Bildung
für das    Jugendamt/Sachgebiet 
    Prävention
in    Teilzeit mit ca. 29 Wochen- 
    stunden
Stellenbewertung  Entgeltgruppe 9b TVöD-VKA
Beschäftigungsdauer befristet bis zum 31. Dezem- 
    ber 2024
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen 
    Zeitpunkt
Bewerbungsschluss 22. August 2023

Im Interesse der in der Landkreisverwaltung Zwickau 
angestrebten Chancengleichheit in allen Bereichen des 
Berufslebens sind Bewerbungen von Personen jeden 
Geschlechts gleichermaßen erwünscht.

Alle aktuellen Stellenangebote und weitere Informationen 
sind zu finden unter:

www.landkreis-zwickau.de/stellenangebote

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Freie Presse-Artikel kommentiert
Online-Terminvereinbarung sichert kurze Wartezeiten

Erneut hat ein Artikel der Freien Presse für Wirbel in der Kreis-
verwaltung gesorgt. Dabei nicht erst nach dem Lesen, sondern 
bereits beim ersten Blick auf das dazugehörende Foto. Die 
Rede ist von dem Beitrag „Landkreis - Nur noch mit Termin 
zur Kfz-Zulassung.“ Hier wird den Leserinnen und Lesern 
Monika Koynuncu als Sachgebietsleiterin präsentiert, die 
unterschiedliche Kennzeichen in die Kamera hält. Hier zur 
Information: Das Bild stammt aus dem Jahre 2013 und wurde 
anlässlich der Kennzeichen-Liberalisierung aufgenommen. 
Frau Monika Koynuncu arbeitet seit vielen Jahren nicht mehr 
im Landratsamt und die Kennzeichen sind zwischenzeitlich 
vergeben. Die Freude einer Halterin dieses in der Zeitung ver-
öffentlicht zu sehen, hielt sich bei dieser in Grenzen und führte 
zu entsprechender Reaktion in der Kfz-Zulassungsstelle.
Die Bitte unserer Behörde an die Freie Presse, bei der Bild-
auswahl ihrer Sorgfaltpflicht gerecht zu werden und eine 
entsprechende Richtigstellung zu veranlassen, vielleicht 
auch eine Entschuldigung auszusprechen, blieb leider ohne 
jegliche Reaktion.

Worum geht es in dem Artikel inhaltlich: Ein Bürger beschwert 
sich, dass er sein Fahrzeug nur noch nach vorheriger Termin-
vereinbarung über ein Online-Portal zulassen kann und das 
aktuell für die kommenden 14 Tage keine freien Termine 
vorhanden waren. 

Die Online-Terminvereinbarung wurde bereits 2018 am 
Standort Werdau erprobt. Das System wurde seitens der 
Bürgerinnen und Bürger sehr gut angenommen und deshalb 
auch auf die Standorte Glauchau und Zwickau erweitert. Ins-
besondere die Wartezeiten in den Zulassungsstellen konnten 
mit Einführung des Systems drastisch gesenkt werden. Zuvor 
hatten diese je nach Bürgeraufkommen einen unbestimm-
baren Umfang, bis zu vier Stunden Wartezeit waren nicht 
ungewöhnlich. Auch jetzt noch äußert sich die überwiegende 
Mehrzahl der Nutzer sehr positiv über die zügige Abwicklung.
Zu den kritisierten Terminstau kann es im Rahmen der 
gehäuften Frühjahrszulassungen kommen. Hier empfiehlt 
es sich, längerfristig einen Termin zu reservieren. Es wäre 
auch möglich, alternativ auf eine andere Dienststelle der 
Kfz-Zulassungsbehörde, als bevorzugt, auszuweichen. Wei-
terhin regt die Behörde an, in unregelmäßigen Abständen 
nach möglichen Terminvorschlägen zu schauen, die u. a. 
aufgrund von Stornierungen auch kurzfristig zur Verfügung 
stehen könnten. 
In Notfällen können sich die Bürger telefonisch oder per Mail 
an das Sachgebiet Kfz-Zulassung wenden. Im Rahmen seiner 
Möglichkeiten, versucht es den Bürgerinnen und Bürgern 
weiterzuhelfen. Was auch im geschilderten Beispiel der Fall 

war. Am Donnerstag, dem 8. Juni 2023 traf der Hilferuf des 
öffentlich Beschwerde führenden Bürgers über ein Kon-
taktformular der Stadt Zwickau in der Zulassungsstelle ein. 
Bereits am Montag, dem 12. Juni 2023, konnte ein Termin 
in Glauchau gefunden und das Problem gelöst werden. Erst 
am 16. Juni 2023 erfolgte die Berichterstattung über einen 
Fall, der bereits unkompliziert geklärt war, jedoch die enga-
gierte Arbeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den drei 
Kfz-Zulassungsstellen des Landkreises diskreditierte.
Schön wäre es gewesen, wenn vor dem Abdruck nochmal 
zum aktuellen Arbeitsstand seitens des Autors nachgefragt 
worden wäre.

Eine weitere Alternative zur persönlichen Vorsprache soll 
hier vorgestellt werden: Das ist das sogenannte iKfz – das 
Online-Angebot, Fahrzeuge an-, um- oder abzumelden. Nach 
aktueller Rechtslage ist dies jedoch nur von natürlichen 
Personen und nur bei Standardkennzeichen möglich. Das 
heißt Fahrzeuge mit grünem, historischen oder roten Kenn-
zeichen, sowie Wechsel- und Saisonkennzeichen, können 
nur vor Ort bearbeitet werden! Weitere Informationen rund 
um das Thema iKfz bietet die Homepage unter https://www.
landkreis-zwickau.de/online-zulassung-ikfz 
Sofern eine persönliche Vorsprache des künftigen Fahrzeug-
halters nicht möglich ist, kann dieser mittels einer formge-
bundenen Vollmacht einen Dritten beauftragen. Dies können 
Verwandte, Freunde, aber auch Dienstleister sein. 

Unkommentiert möchte die Kfz-Zulassungsstelle auch nicht 
die Aussage eine Autohändlers stehen lassen, der ebenso 
Termine buchen und zweimal den Weg zum Amt auf sich 
nehmen muss, dass echter Service anders aussieht. Rich-
tig ist, dass Zulassungsdienste und Fahrzeughändler ihre 
Vorgänge abgeben und zum vereinbarten Zeitpunkt wie-
der abholen. Sofern die Vorgänge vollständig sind, werden 
diese tagaktuell bearbeitet. Es kann vorkommen, dass diese 
aus Kapazitätsgründen erst während der Schließzeit oder 
am Folgetag bearbeitet werden. Dringend zu bearbeitende 
Händlervorgänge werden bei Vollständigkeit vorgezogen 
und schnellstmöglich bearbeitet. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Landratsamt 
Zwickau inklusive den Kfz-Zulassungsstellen geben jeden 
Tag ihr Bestes, um dem Dienstleistungsanspruch des Land-
kreises gerecht zu werden. Unsachgemäße Beschwerden 
gegenüber Medienvertretern sind in der Regel unangebracht. 

Es empfiehlt sich stets zur raschen Lösung von Problemen 
das direkte Gespräch im Amt zu suchen. 

UMWELTAMT

Wasserentnahme aus 
oberirdischen Gewäs-
sern wird beschränkt
Landkreis erlässt Allgemeinverfügung

Durch die außergewöhnlich trockenen Abflussjahre 2018 
bis 2022 und die damit einhergehenden sinkenden Grund-
wasserstände besteht sachsenweit ein ausgeprägtes Defi-
zit im Wasserdargebot. Die bisher in diesem Jahr gefalle-
nen Niederschlagsmengen liegen erneut weit unter dem 
Durchschnitt. Aktuell haben sich durch das Ausbleiben 
der Niederschläge und die extremen hohen Lufttempe-
raturen in den oberirdischen Gewässern des Landkreises 
Zwickau sehr niedrige Wasserstände eingestellt. So sind 
die Abflüsse in den Gewässern fast alle unter die langjäh-
rig beobachteten mittleren Niedrigwasserabflüsse (MNQ) 
gefallen bzw. liegen nur geringfügig über MNQ. Eine Ver-
besserung dieser Situation ist derzeit nicht absehbar. 

Die aktuelle hydrologische Situation kann im Internet beim 
Landeshochwasserzentrum abgerufen werden.

Die Wasserentnahmen aus den oberirdischen Gewässern 
durch Privatpersonen verschärfen diese Situation drama-
tisch. Trotz Trockenheit und erkennbarem Wassermangel 
werden vielerorts Wasserentnahmen aus den Gewässern 
mittels Pumpen zur Bewässerung von Gärten und Rasen-
flächen beobachtet.

Um in dieser witterungsbedingten Niedrigwassersitua-
tion den Wasserhaushalt und den ökologischen Zustand 
unserer Gewässer zu schützen und ein Trockenfallen von 
Gewässerabschnitten oder ganzer Gewässer zu verhin-
dern, hat sich das Landratsamt Zwickau entschieden, 
den Eigentümer-  und Anliegergebrauch zu beschränken 
und die Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern 
(Bäche, Flüsse, Seen) mittels Pumpvorrichtung bis ein-
schließlich 31. Oktober 2023 zu untersagen. 

Eine entsprechende Allgemeinverfügung tritt am 22. Juli 
2023 in Kraft. 

Veröffentlicht wird diese am 21. Juli 2021 im  elektroni-
schen Amtsblatt des Landkreises Zwickau.

Für Fragen zum geltenden Wasserrecht steht die untere 
Wasserbehörde des Umweltamtes telefonisch unter 0375 
4402-26210 oder per E-Mail an umwelt@landkreis-zwickau.
de zur Verfügung. 
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Erfolgreiche Qualifizierung zum Energietechniker
Energiemanager und Energietechniker helfen Energie und Kosten sparen

Durch den Staatssekretär für Energie, Kli-
maschutz, Umwelt und Landwirtschaft 
Dr. Gerd Lippold wurden im Rahmen der  
16. Jahrestagung „Kommunaler Energie-Di-
alog Sachsen“ am 12. Juni 2023 kommunale 
Mitarbeitende aus ganz Sachsen für ihren 
erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung 
zum Energiemanager und -techniker geehrt.

Zu ihnen gehörte auch Frieder Strunz aus 
der Verwaltung des Landkreises Zwickau. 
Er ließ sich zum Energietechniker ausbil-
den und konnte nun sein Zertifikat entge-
gennehmen.  

Bereits im vergangenen Jahr wurden zwei 
Beschäftigte der Landkreisverwaltung 
zum Energiemanager bzw. -techniker 
qualifiziert. 

Die Ausbildung zum Energiemanager bzw. 
Energietechniker ist ein Bestandteil des 
Projektes, das unter dem Dach der Säch-
sischen Energieagentur GmbH (SAENA) 
eine fachlich fundierte Begleitung findet.  
Zentrale Prämisse des Kommunalen 
Energiemanagements ist die Energie-
effizienz, sprich: die Bereitstellung von 
Wärme, Licht, Strom, Luft und Wasser in 
der erforderlichen Qualität, zur richtigen 
Zeit, unter möglichst geringem Einsatz 
von Energie und Kosten. Bei der systema-
tischen Erschließung von Einsparpoten-
zialen richtet sich der Blick zunächst auf 
Maßnahmen, die keine oder nur geringe 

Investitionen erfordern – zum Beispiel 
Energiecontrolling, Betriebsoptimierung 
bestehender Anlagentechnik, Haus-
meisterschulung und die Motivation von 
Gebäudenutzern zu energiesparendem 
Verhalten.

Dem Energiemanager obliegt hierbei die 
Organisations- und Steuerungsfunktion 
des Projektes und vor allem die aktive 
Kommunikation mit allen Beteiligten, 
vom Landrat, der das Thema Klimaschutz 
zur Chefsache gemacht hat, über den 
Sachbearbeiter, der z. B. die monatliche 
Verbrauchserfassung und-auswertung 
vornimmt, bis hin zum Schulleiter, über 
den die Lehrer und Schüler zu energiespa-
rendem Verhalten sensibilisiert werden. 

Dem Energietechniker kommen sehr 
vielfältige und fachlich spezialisierte Auf-
gaben zu, wie  Gebäudebegehungen mit  
Erfassung technischer Anlagen und deren 
Parameter, Aufspüren von Einsparmög-
lichkeiten durch Optimierung der Einstel-
lungen der Gebäudeleittechnik, Einsatz 
digitaler Messtechnik im Liegenschaftsbe-
trieb oder auch kleinere Sofortmaßnah-
men wie Dämmung von Heizungs- und 
Warmwasserleitungen. 

Im Hintergrund agieren fast alle Mitarbei-
ter des Amtes für Zentrales Immobilien-
management, das für die Bewirtschaftung 
der landkreiseigenen Liegenschaften 

zuständig ist. Die Optimierung der Ener-
giebeschaffung, Vertragsmanagement, 
Dokumentation, Verbrauchscontrolling in 
der Verwaltung sind ebenso Aufgaben wie 
die praktischen Steuerungs- und Überwa-
chungsfunktionen der Hausmeister in den 
Objekten. 

Mit der Qualifikation des Energiemana-
gers und -technikers sind die Grundlagen 
für die Verstetigung des Energiemanage- 
ments in den Liegenschaften des Land-
kreises gelegt.

Das Projekt kommunales Energiemanage-
ment wird von der Sächsischen Aufbau-
bank finanziell gefördert.

Frieder Strunz (2. v. l. ) gehörte zu den 
kommunalen Mitarbeitern, die für ihren 

erfolgreichen Abschluss als Energiemana-
ger und -techniker geehrt wurden.

Foto: SAENA
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Öffentliche Bekanntmachungen im  
elektronischen Amtsblatt des Landkreises
Ausgaben vom 22. Juni bis 21. Juli  2023

Gemäß der Bekanntmachungssatzung des 
Landkreises Zwickau vom 16. Dezember 2021,  
die am 22. Januar 2022 in Kraft getreten ist, 
erfolgen Bekanntmachungen im Sinne der 
Kommunalbekanntmachungsverordnung 
(KomBekVO) in einer elektronischen 
Ausgabe des Amtsblattes auf www.
landkreis-zwickau.de/e-amtsblatt.

Darüber hinaus wird das Amtsblatt mit den 
öffentlichen Bekanntmachungen sowie 
ortsüblichen Bekanntmachungen und 
Bekanntgaben den Vorgaben des E-Govern- 
ment-Gesetzes entsprechend an den fol-
genden Bürgerservicestellen der Kreisver-
waltung zur Einsicht bereitgehalten:

-  Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2
- Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-Külz-

Platz 5
- Werdau, Königswalder Straße 18
- Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a
- Zwickau, Werdauer Straße 62

Bei Bedarf können Ausdrucke zur Verfügung 
gestellt werden.

In der Zeit vom 22. Juni bis 21. Juli 2023 
sind in den Ausgaben 021/2023 bis 024/2023 
des elektronischen Amtsblattes folgende 
Bekanntmachungen erschienen:

Ausgabe 021/2023 vom 22. Juni 2023
-  Öffentliche Bekanntmachung der Haus-

haltssatzung des Landkreises Zwickau 
für die Haushaltsjahre 2023/2024

Ausgabe 022/2023 vom 29. Juni 2023
-  Öffentliche Bekanntmachung des 

Landkreises Zwickau zur Auslegung der 
Vorschlagslisten für die Jugendschöf-
fenwahl der Geschäftsjahre 2024 bis 
2028

-  Bekanntmachung der Landesdirektion 
Sachsen über die Bestellung eines 
bevollmächtigten Bezirksschornstein-
fegers  

Ausgabe 023/2023 vom 14. Juli  2023
- Offenlegung der Änderung der 

Bestandsdaten des Liegenschaftskatas- 
ters für Gemarkungen in Kleinberns-
dorf

Ausgabe 024/2023 vom 21. Juli 2023
- Offenlegung der Änderung der 

Bestandsdaten des Liegenschaftskatas- 
ters für Gemarkungen in Oertelshain 
und Kleinpillingsdorf

- Öffentliche Bekanntmachung über die 
Auslegung der Karten des Überschwem-
mungsgebietes sowie der überschwem-
mungsgefährdenden Gebiete der 
Zwickauer Mulde als Gewässer erster 
Ordnung im Landkreis Zwickau

-  Verordnung des Landratsamtes Zwickau 
über die Aufhebung von Naturdenkmä-
lern

-  Allgemeinverfügung zur Beschränkung  
der Wasserentnahme aus oberirdischen 
Gewässern

STRASSENVERKEHRSAMT

Kfz-Zulassungsbehörde 
geschlossen
Gesetzesänderungen erfordern 
Update

Das Straßenverkehrsamt informiert, 
dass aufgrund umfangreicher gesetz-
licher Änderungen und der damit ver-
bundenen IT-Umstellung, die Kfz-Zu-
lassungsbehörde des Landkreises 
Zwickau an den Standorten Zwickau, 
Werdau und Glauchau am Freitag, dem 
1. September und am Montag, dem  
4. September 2023 geschlossen bleibt. 

Am 1. September 2023 ist die Kfz-Zulas-
sungsbehörde aufgrund einer Mitarbeiter-
schulung auch telefonisch nicht erreich-
bar. 

Das Amt weist zudem darauf hin, dass der 
Bürgerservice des Landkreises im genann-
ten Zeitraum ebenso keine Leistungen der 
Kfz-Zulassungsbehörde bearbeiten kann.

Die Fahrerlaubnisbehörde ist hiervon 
nicht betroffen. Sie hat an diesen Tagen 
zu den normalen Sprechzeiten von 08:00 
bis 12:00 Uhr für Terminkunden geöffnet.

Das Amt bittet um Verständnis.
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Mehr Verkehrssicherheit für Kinder
Geschwindigkeitsreduzierter Bereich wurde erweitert

Am 22. Juni 2023 wurde an der 
Stenner Grundschule in Lich-
tentanne das letzte Verkehrszei-
chen „Höchstgeschwindigkeit 
30 km/h“ zur Erweiterung der 
geschwindigkeitsreduzierten 
Bereiche aufgestellt.

Die verkehrsrechtliche Anord-
nung hierzu wurde von der Stra-
ßenverkehrsbehörde des Land-
kreises Zwickau erteilt. 

Damit ging ein lang ersehnter 
Wunsch der Grundschule für 
mehr passive Verkehrssicherheit 
für ihre Schülerinnen und Schüler 
auf deren Weg zwischen Schule 
und Kindertageseinrichtung, wo 
sich die Turnhalle befindet, in 
Erfüllung.

Mario Müller, Beigeordneter im 
Landkreis Zwickau, montierte 
das letzte Verkehrszeichen selbst 
mit vor Ort und zeigte sich erfreut,  

dass mit der Erweiterung des 
geschwindigkeitsreduzierten 
Bereiches den Schülerinnen und 
Schülern sowie den Lehrkräften 
und Eltern auf den Wegen zwi-
schen Schule und Turnhalle nun 
ein Stück mehr Sicherheit ver-
schafft werden kann. 

Er dankte dem Schulleiter und 
der Elternschaft für die wichtigen 
Hinweise und freute sich, dass die 
Umsetzung so schnell realisiert 
werden konnte.

Die Schülerinnen und Schüler  
der Stenner Grundschule freuen 
sich über die Geschwindigkeits- 

begrenzung.
Foto: Büro Kommunikation und 

Wirtschaftsförderung

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Einreichung von Projekten zur Förderung  
im Rahmen der Fachkräfterichtlinie
Einreichtermin für Projektvorschläge 2023 ist der 24. August 2023

Durch die Fachkräfterichtlinie vom 
30. April 2019 (SächsABl. S. 722), 
geändert durch die Verwaltungs-
vorschrift vom 29. November 2019 
(SächsABl. S. 398), können auch 
2023 über die Regionalbudgets 
Maßnahmen zur Fachkräftesi-
cherung in den Landkreisen und 
Kreisfreien Städten im Freistaat 
Sachsen unter Berücksichtigung 
demografischer, struktureller 
und wirtschaftlicher Rahmenbe-
dingungen der Region gefördert 
werden.

Förderfähig sind insbesondere: 

1. M a ß n a h m e n  zu r  Fa c h -
kräftesicherung unter den 
Bedingungen des digitalen 
Wandels sowohl auf der 
betrieblichen als auch der 
überbetrieblichen Ebene

2. Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Qualität der Arbeit 
mit dem Ziel der Fachkräfte-
sicherung, u. a. sozialpart-
nerschaftliche Projekte

3. Fachkräftekampagnen, -ver-
anstaltungen und weitere 
Maßnahmen der Öffentlich-
keitsarbeit zur Unterstützung 
der Fachkräftesicherung in 
den Landkreisen und Kreis-
freien Städten

4. Maßnahmen zur Information 
und Sensibilisierung von 
Unternehmen mit Blick auf 
Fachkräftegewinnung und 
-bindung

5. Maßnahmen zur Etablierung 
von Unternehmens- und 
Branchenverbünden zur 
Fachkräftesicherung sowie 
Fachkräftepools sowie Ver-
bünden für strategische Per-
sonalentwicklung, eLearning 
und lernende Organisatio-
nen auf der überbetriebli-
chen Ebene

6. Maßnahmen zur Koopera-
tion von Hochschule und 
Wirtschaft zur Fachkräfte-
sicherung einschließlich 

strukturfördernde Maßnah-
men zur Aktivierung des 
Fachkräftepotenzials von 
Studienaussteigern sowie 
Maßnahmen zur Verbes-
serung des Übergangs von 
Hochschulabsolventen in 
den regionalen Arbeitsmarkt

7. Maßnahmen zum Aufbau von 
Netzwerken und Strukturen 
mit dem Ziel der Anwerbung 
und/oder Begleitung aus-
ländischer Fachkräfte und/
oder Auszubildender in den 
Arbeits- und Ausbildungs-
markt und zur Etablierung 
einer Willkommenskultur

8. Maßnahmen zur Optimie-
rung des Systems und 
weiteren Maßnahmen zur 
Arbeits- und Ausbildungs-
marktintegration insbeson-
dere von Benachteiligten 
und von Menschen mit Migra-
tionshintergrund

9. Etablierung von geeigneten 

Strukturen sowie weitere 
Maßnahmen zur Fachkräf-
tesicherung durch Ausbau 
lebensphasenorientierter 
Personalarbeit

10. Studien und Handlungs-
konzeptionen in Bezug auf 
zukünftigen Handlungsbe-
darf in speziellen Bereichen 
der Fachkräftesicherung

Da die Beurteilung der Projekte 
durch die Mitglieder der Regi-
onalen Fachkräfteallianz des 
Landkreises Zwickau zwingend 
notwendig ist, sind die Projekt-
beschreibungen inklusive Finan-
zierungskonzept vorab per E-Mail 
einzureichen (Original per Post).
Vorhaben, die im Jahr 2023 umge-
setzt werden sollen, sind bis zum 
24. August 2023 bei der nachste-
henden Adresse vollständig ein-
zureichen. 

Die Mitglieder der Fachkräfteal-
lianz prüfen und priorisieren die 
Projektvorschläge gemäß dem 

vom Freistaat Sachsen noch 
bereitzustellenden Fördermittel-
volumen.

Die Bewilligung der Projekte 
erfolgt unter Vorbehalt der Zuwei-
sung von Fördermitteln. Einrei-
chung der Projektvorschläge:

Landkreis Zwickau, Landratsamt 
Büro Kommunikation und Wirt-
schaftsförderung
Stefan Unger
Postfach 100176
08067 Zwickau
Telefon: 0375 4402-25114
E-Mail: wirtschaft@landkreis- 
zwickau.de

Der komplette Text der Richtlinie 
ist abrufbar unter:
https://www.revosax.sachsen.
de/vorschrift/18147-Fachkräfte-
richtlinie 

Informationen zum Förderver-
fahren und Antragsdokumente: 
www.sab.sachsen.de unter dem 
Stichwort „Fachkräfterichtlinie“

Jetzt auch in den  
sozialen Medien 
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BÜRO FÜR CHANCENGLEICHHEIT

„Lieblingsplätze für alle“
Aufruf insbesondere an ambulante Arzt- und Zahnarztpraxen im Landkreis Zwickau

Der Freistaat Sachsen fördert 
kleine Investitionen zum Abbau 
bestehender Barrieren in öffent-
lich zugänglichen Gebäuden und 
Einrichtungen, um diese Orte 
zu „Lieblingsplätzen für alle“ zu 
machen. Dazu gehören neben 
ambulanten Arzt- und Zahnarzt-

praxen auch Einrichtungen im 
Kultur-, Freizeit-, Bildungs- und 
Gesundheitsbereich sowie in der 
Gastronomie. 

Gefördert werden zum Beispiel 
der Einbau von Automatiktüren 
oder barrierefreien Sanitäranla-
gen, mobile oder feste Rampen, 
Treppen- oder Hublifte. Förder-
fähig sind darüber hinaus induk-
tive Höranlagen, Audio-Guides, 
Tastmodelle und medizinische 
Geräte, die speziell der Behand-
lung von Menschen mit Behinde-
rungen dienen.

Mit Hilfe des Investitionsprogram-
mes Barrierefreies Bauen „Lieb-
lingsplätze für alle“ wurden in den 
letzten Jahren bereits zahlreiche 
Barrieren abgebaut. 

Aus dem Bereich der ambulan-
ten Arzt- und Zahnarztpraxen 
konnte im Kalenderjahr 2021  
u. a. der Einbau einer sich auto-
matisch öffnenden Haustür zu 
den Arztpraxen Dr. Fritzsch und 
Dipl.-Stom. Hoffmann, Markt 17, 
08412 Werdau, realisiert werden. 
Durch diese Maßnahme können 
Patienten mit Mobilitätsein-
schränkungen die Praxisräume 
erreichen und damit Eigenstän-
digkeit bewahren. 

Wer auch eine Maßnahme plant, 
um Patientinnen und Patienten 
mit Mobilitätseinschränkungen 
das Erreichen der Praxisräume 
selbstständig zu ermöglichen 
oder die medizinische Behand-
lung zu erleichtern, kann sich sein 
Projekt mit bis zu 25.000 Euro und 
100 Prozent der zuwendungsfähi-
gen Ausgaben fördern lassen.

Automatisch öffnende Haustür zu 
den Arztpraxen
Foto: Arztpraxen Dr. Fritzsch und 
Dipl.-Stom. Hoffmann

Kontakt:
Sozialamt
Frau Schumann
Telefon: 0375 4402-22121 
E-Mail: 
SozA-Foerderung@landkreis-
zwickau.de 
Büro für Chancengleichheit 
gleichberechtigt@land-
kreis-zwickau.de

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
werden im elektronischen Amtsblatt auf der Homepage  

des Landkreises Zwickau unter 

www.landkreis-zwickau.de/e-amtsblatt 

bekannt gemacht. 

STRASSENVERKEHRSAMT

Zusätzlicher Service für 
Fahrgäste
Stationärer Vorverkauf in Limbach-Oberfrohna wurde 
erweitert

Ab dem 1. August 2023 können 
in Limbach-Oberfrohna Fahraus-
weise im Auftrag der RVW GmbH 
im Vorverkauf erworben werden. 
Der Büro- und Schulshop Göpfert 
auf der Helenenstraße 38 hat die-
sen Service übernommen.

Geöffnet ist die Verkaufsstelle 
Montag bis Freitag zwischen 09:00 
und 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 
Uhr. Samstags hat der Shop zwi-
schen 09:00 und 13:00 Uhr offen.

„Besonders freue ich mich, dass 
es gelungen ist, den Erwerb von 
Fahrausweisen nun auch bis in die 
Abendstunden zu ermöglichen. 
Wichtig ist dieses Angebot auch 
unter dem Gesichtspunkt, dass 
in Limbach-Oberfrohna bei Linien 
eines Verkehrsunternehmens der 
Fahrscheinkauf beim Fahrer nicht 
mit Bargeld möglich ist, sondern 
nur bargeldlos. Das kann mit 
Girocard oder Kreditkarte (VISA, 
Mastercard) sowie über NFC-fähige 
Handys bzw. Smartwatchs per 
Apple Pay bzw. Google Pay erfol-
gen. Bei Apple Pay und Google Pay 
liegt jedoch das Mindestalter bei 
16 Jahren“, nennt Stephan Lange, 
Leiter des Straßenverkehrsamtes, 
die vorhandenen Einschränkun-
gen. 
Er möchte in diesem Zusammen-

hang auch auf die Möglichkeit des 
Kaufs von Fahrscheinen mittels 
Ticket-Apps hinweisen. So kann 
man in den Apps „HandyTicket 
Deutschland“, „DB Navigator“ 
und „MRB-App“ Fahrscheine nach 
dem Tarif des Verkehrsverbun-
des Mittelsachsen erwerben. Alle 
HandyTicket-Apps sind nur von 
erwachsenen Personen nutzbar. 
Diese können jedoch für mitfah-
rende Mädchen und Jungen auch 
Kinderfahrscheine erwerben. Ein 
Vertragsschluss zwischen einem 
minderjährigen Kind und dem 
jeweiligen Anbieter der App ist 
gemäß allgemeiner Geschäftsbe-
dingungen nicht möglich. 

Für mobile Kinder empfiehlt der 
Amtsleiter des Straßenverkehr-
samtes den Kauf des BildungsTi-
ckets, mit dem diese verbund-
weit für nur 15 Euro im Monat 
unterwegs sein können. Das Bil-
dungsTicket ist nicht nur für den 
Weg zu Schule, sondern auch für 
alle Freizeitaktivitäten am Nach-
mittag oder am Wochenende 
nutzbar.

Abschließend weist der Amts-
leiter darauf hin, dass im oben 
genannten Shop das sogenannte 
„Deutschlandticket“ nicht käuf-
lich erworben werden kann.

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Beschäftigte freuen sich über die  
modernen Arbeitsbedingungen
Nutzer bedingte Anforderungen wurden umgesetzt

Nach dem im Dezember des 
vergangenen Jahres die Bauar-
beiten im Verwaltungsgebäude 
Am Sternplatz 7 in Werdau abge-
schlossen werden konnten, hieß 
es für 120 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kreisverwaltung 
ihre Unterlagen zu packen und in 
das modernisierte Gebäude umzu-
ziehen. Während es für die Kolle-
ginnen und Kollegen des Umwel-
tamtes ein Rückkommen auf den 
angestammten Arbeitsplatz war, 
mussten die Kolleginnen und Kol-
legen des Lebensmittelüberwa-
chungs- und Veterinäramtes ihren 
bisherigen Arbeitsort in Glauchau 
verlassen und nach Werdau verle-
gen. Das brachte natürlich nicht 
nur veränderte Bedingungen, ein 
neues Umfeld, sondern auch neue 
Arbeitswege mit sich.  

Zwischenzeitlich sind alle „ange-
kommen“ und freuen sich über 
die modernen Arbeitsbedingun-
gen, die sie hier vorfinden. Als 

Beispiel seien die neu ausgestat-
teten Büros mit höhenverstellba-
ren Schreibtischen, die moder-
nen Teeküchen und die zentralen 
Kopierräume genannt. Für die 
Beschäftigten der beiden Ämter 
wurde nutzerbedingt zusätzlich 
die Möglichkeiten geschaffen,  
nach erfolgreichen Außendienst, 
sei es im Naturschutzgebiet oder 
in der Rindermastanlage, ihre 
Stiefeln zu waschen und sich zu 
duschen. 

Mit der Generalsanierung wurde 
das Gebäude, welches bereits 
Anfang des 20. Jahrhunderts 
als Gefängnis erbaut wurde, auf 
einen Stand gebracht, der eine 
Nutzung für die nächsten 20 
bis 30 Jahre gewährleistet. Es 
wurde vollständig bautechnisch 
saniert, die bauordnungsrechtli-
chen Erfordernisse gewährleistet 
und zeitgemäße Arbeitsplätze 
geschaffen. Dafür mussten haus- 
technische Anlagen komplett 

erneuert und die nutzerbeding-
ten Anforderungen an Raumzu-
schnitte, technische Einbauten 
und funktionale Vorgaben auf 
Grundlage des Standortkonzeptes 
umgesetzt werden. 

Einige interessante Zahlen und 
Fakten:

261 Innentüren wurden nach den 
heutigen technischen Anforderun-
gen an Schallschutz, Brandschutz, 
Barrierefreiheit ausgetauscht und 
sieben historische Holztüren zur 
Wiederverwendung aufgearbei-
tet. Die Elektroinstallation wurde 
vollständig erneuert. Hierfür 
mussten 65 Kilometer elektrische 
Leitungen neu verlegt werden. Die 
Flure und Büros erhielten 4 000 
Quadratmeter neue Fußboden-
beläge. Das Gebäude wurde mit 
700 Quadratmeter Dachschindeln 
neu gedeckt. Da 2008 die meisten 
Fenster bereits ausgetauscht wur-
den, mussten lediglich 34 Fenster 

aus Altersgründen und zur Ertüch-
tigung zu Rettungsfenstern für die 
Feuerwehr ersetzt werden.

Die Bauarbeiten an der Dienst-
stelle begannen im August 2019. 
Die Baukosten betrugen rund  
6,6 Mio. Euro.

Die Sanierung des Verwaltungsge-
bäudes Werdau, Zum Sternplatz 7, 
in Trägerschaft des Landkreises 
Zwickau, wurde mit 75 Prozent 
aus Mitteln des Förderprogramms 
des Freistaates Sachsen „Brücken 
in die Zukunft“ 2016 bis 2022 
finanziert.  

Den Mitarbeitern am Dienstsitz in 
Werdau, Zum Sternplatz, stehen 

nun moderne Arbeitsplätze zur 
Verfügung.

Foto: Landratsamt 
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BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Berufung des neuen  
Kulturbeirates 
Landräte dankten ehemaligen  Mitgliedern für ihre ehrenamtliche Tätigkeit

Der Kulturraum Vogtland-Zwickau 
hat am 6. Juni 2023 in seiner 42. 
Konventssitzung über die Neu-
besetzung des Kulturbeirates 
für den Zeitraum 1. Juli 2023 

bis 30. Juni 2028 beraten und 
anschließend die Berufungen 
beschlossen.
Am 26. Juni 2023 erfolgte nun im 
Großen Ratssaal des Landrats- 

amtes in  der Robert-Müller-
Straße in Zwickau eine offizielle 
Übergabe der Berufungsurkun-
den. In diesem Rahmen wurde 
den Mitgliedern des bisherigen 
Kulturbeirates für ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit im zurückliegen-
den Zeitraum vom  1. Juli 2018 bis  
30. Juni 2023 gedankt.

Die Danksagung wie auch die 
Berufung wurden von Carsten 
Michaelis, Landrat des Landkreises 
Zwickau, als Konventsvorsitzen-
den und Thomas Hennig, Landrat 
des Vogtlandkreises, als stellver-
tretenden Konventsvorsitzenden 
vorgenommen. 

Beide Landräte haben im vergan-
genen Jahr die Leitung im Kultur-
konvent übernommen.

Insgesamt wurden 18 Kultursach-
verständige in den Kulturbeirat 
berufen, darunter sieben neue 
ehrenamtliche Mitglieder. Elf Mit-
glieder werden ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit fortsetzen. 

Darüber hinaus wurden vier 
Vertreter aus den Kulturverwal-
tungen der beschließenden Mit-
glieder (Vogtlandkreis, Landkreis 
Zwickau, Stadt Plauen und Stadt 
Zwickau) zur Mitarbeit in den Kul-
turraum ernannt. Auch diesen vier 

Mitgliedern wurde gleichzeitig für 
ihre Mitarbeit im vergangenen 
Berufungszeitraum gedankt.

HINTERGRUND:

Der Kulturraum Vogtland-Zwickau 
ist ein Zweckverband, der auf der 
Grundlage des Sächsischen Kultur-
raumgesetzes gegründet wurde. 
Mitglieder sind der Vogtlandkreis, 
der Landkreis Zwickau sowie die 
Städte Plauen und Zwickau. 

Hauptaufgabe des Kulturraumes 
ist die Förderung regional bedeut-
samer kultureller Einrichtungen 
und Maßnahmen. 

Die beiden Landräte Thomas 
Hennig (recht) und Carsten Michaelis 
(links) mit den Mitgliedern des alten 
und neuen Kulturbeirates.
Foto: Büro Kommunikation und 
Wirtschaftsförderung

KULTURRAUM VOGTLAND-ZWICKAU

Kulturraumförderung  
für 2024 kann beantragt  
werden
Frist endet am 15. August

Am 15. August 2023 endet die 
Frist für die Beantragung von 
Zuwendungen des Kulturraumes 
Vogtland-Zwickau für das Jahr 
2024. Weitere Informationen zu 
den Fördergrundlagen und den zu 
verwendenden Antragsformula-
ren stehen im Internet unter www.
kulturraum-vogtland-zwickau.de 
zur Verfügung.

Gleichzeitig möchte der Kultur-
raum Vogtland-Zwickau auf die 
neu beschlossenen Fördergrund-

lagen, die ab dem Antragsverfah-
ren 2024 gelten, hinweisen.

Der Kulturraum fördert regional 
bedeutsame, kulturelle Einrich-
tungen und Projekte.

Bei Fragen zu einer geplanten 
Beantragung steht das Kultur-
sekretariat beratend zur Verfü-
gung. Die Kontaktdaten sind auf 
der Homepage des Kulturraumes 
unter dem Reiter „Kontakt“ hin-
terlegt. 

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Selbstgestricktes für neue  
Landkreisbewohner
Frühlingscafé als Dankeschön für Ehrenamtliche

Im Landkreis Zwickau sollen sich 
alle Familien wohlfühlen. Aus die-
sem Grund hat es sich die „Auf-
suchende Familienbegleitung“ 
des Jugendamtes zur Aufgabe 
gemacht, alle frisch gebackenen 
Eltern zeitnah nach der Geburt 
eines Kindes mit jeglichen Infor-
mationen zu versorgen, die für 
Eltern wichtig sind. Bei diesem 
Babybegrüßungsbesuch gibt es 
neben den praktischen Tipps zu 
finanziellen Hilfen, Kursangeboten 
für Eltern mit einem Baby, Kinder-
betreuungsangeboten, familien-
unterstützenden Diensten, Fami-
lienrecht und vielen anderem auch 
ein kleines Willkommensgeschenk 
für die neuen Landkreisbewohner.
Ein ganz liebevoller und individuel-
ler Willkommensgruß stammt von 

aktuell 85 ehrenamtlichen Frauen 
aus dem Landkreis Zwickau und 
der näheren Umgebung. 

Im Rahmen der seit 2012 beste-
henden Initiative „Fleißige Hände 
für kleine Füße“ bereichern die 
Strickerinnen mit wunderbaren 
Söckchen, Schühchen und auch 
anderen kleinen Kunstwerken die 
Arbeit der „Aufsuchenden Famili-
enbegleitung“ des Sachgebietes 
Prävention des Jugendamtes. 
Jährlich werden etwa 2 000 Neu-
geborene mit diesen Begrüßungs-
besuchen im Landkreis Zwickau 
willkommen geheißen.

Um den ehrenamtlichen Stricke-
rinnen zu danken, fand am 3. Juli 
2023 nach drei Jahren pandemie-

bedingter Pause endlich wieder 
das fast schon traditionelle, nun-
mehr achte „Frühlingscafé“ der 
„Aufsuchenden Familienbeglei-
tung“ des Jugendamtes im Ver-
waltungszentrum in Werdau statt.

Jugendamtsleiterin Annett Meylan 
dankte den Strickerinnen für ihren 
unschätzbaren und liebevollen 
Einsatz, der jeden Begrüßungsbe-
such unschätzbar aufwertet. 

Seit Beginn der Aktion sind so 
erstaunliche 25 226 Strickwerke 
entstanden. 

Aus den Händen der vielen fleißigen 
Strickerinnen sind wieder zahlrei-

che Kunstwerke entstanden.   
 Foto: Büro für Kommunikation 

und Wirtschaftsförderung.

STRASSENVERKEHRSAMT

Vollsperrung in Callenberg
Umleitung über Waldenburg/B 180

Im Rahmen des Ausbaus des Kno-
tens mit der K 7313 in Callenberg, 
Ortssteil Langenchursdorf, ist bis 
zum 18. August 2023 die Wal-
denburger Straße voll gesperrt. 

Die Vollsperrung wurde infolge 
des grundhaften Straßenausbaus 
und der Herstellung der Straße-
nentwässerung auf der Walden-
burger Straße erforderlich.

Der Verkehr wird großräumig 
über Waldenburg und die B 180 
umgeleitet. 

Ein fußläufiger Durchgang ist 
gewährleistet. Die Durchfahrt der 
Callenberger Straße, Talstraße 
und Bräunsdorfer Straße ist wei-
terhin möglich. Jetzt auch in den  

sozialen Medien 
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Beratungsstellen für Menschen mit Behin-
derungen im Landkreis Zwickau vorgestellt
Diakonie Westsachsen Stiftung Mobile Behindertenhilfe

Im Netzwerk der Teilhabe-Be-
ratungsstellen des Landkreises 
Zwickau, welches von der Beauf-
tragten für Menschen mit Behin-
derungen koordiniert wird, ist 
auch die Diakonie Westsachsen 
vertreten. 

Die Diakonie Westsachsen Stif-
tung vereint seit dem 1. Januar 
2023 alle Dienste und Bereiche 
des Stadtmission Zwickau e. V. 
und der Diakoniewerk Westsach-
sen gGmbH.

Die Mobile Behindertenhilfe mit 
der Beratungsstelle Teilhabe 
berät trägerübergreifend, unab-
hängig und kostenfrei im Auftrag 
des Landkreises Zwickau u. a. zu 
folgenden Themen:

- Sozialrechtliche Beratung: 
Schwerbehindertenrecht, 
Anträge, Widersprüche, 

Klagen, Teilhabeleistungen, 
Leistungen im Rahmen eines 
persönlichen Budgets u. v. m.

- Beratung in Krisensituatio-
nen: Suche nach Lösungen in 
herausfordernden Situationen 

- Unterstützende Wohnfor-
men/Assistenz: Anträge auf 
Teilhabe „weitere besondere 
Wohnformen“ und „Assistenz“, 
inklusive Bedarfsklärung und 
Verfahrensbegleitung

- Unterstützung bei der Vorbe-
reitung für die Pflegebegut-
achtung

- Entwicklung einer Zukunfts-
perspektive, Aufzeigen der 
Möglichkeiten für Menschen 
mit Behinderungen

- Vermittlung zu weiteren Fach-
diensten

Zusätzlich betreuen die Mitarbei-
tenden der Diakonie Westsach-
sen Menschen mit Hilfebedarf in 
ihren eigenen Wohnungen und 
organisieren ein wöchentliches, 
offenes Begegnungsangebot im 
Club Löwenzahn.
Beratungen finden bei Bedarf 
gerne in der häuslichen Umge-
bung der Ratsuchenden sowie 
direkt in den barrierefreien 
Beratungsräumen der Diako-
nie Westsachsen an folgenden 
Standorten statt:

Beratungsstelle Teilhabe  
Lothar Streit Straße 22 
08056 Zwickau
Ansprechpartner:
Uta Fieser
Rainer Pohl 
Telefon: 0375 3521-184/-189/-
194 
E-Mail: 
uta.Fieser@stadtmission-
zwickau.de  
rainer.pohl@stadtmission-
zwickau.de

Beratungsstelle Teilhabe 
Kirchplatz 
08451 Crimmitschau 
Ansprechpartnerin:
Petra Knappe 
Telefon: 03762 7596400
E-Mail: petra.knappe@
stadtmission-zwickau.de

Beratungsstelle Teilhabe 
Bahnhofstraße 19 
(Haus der Parität)
08107 Kirchberg
Ansprechpartnerin:
Christina Klemm  
Telefon: 0173 1341299         
E-Mail: 
christina.klemm@stadtmission-
zwickau.de 

Website: 
www.diakonie-westsachsen.de

Am 7. Juli 2023 weihten der 
Geschäftsführer des Virchow-Kli-
nikums Christian Wagner, die The-
rapeutische Leiterin des Gesund-
heitszentrums Anett Velebil, der 
Landrat des Landkreises Zwickau 
Carsten Michaelis, die Vorsitzende 
des Aufsichtsrates Ines Sprin-
ger und der Oberbürgermeister 
der Großen Kreisstadt Glauchau 
Marcus Steinhardt feierlich das 
Gesundheitszentrum ein, in dem 
sie gemeinsam das rote Band 
durchtrennten.

Dabei waren ca. 50 geladenen 
Gäste aus der kommunalen Poli-
tik, der Klinikleitung, den Bau-
beteiligten und künftiger Nutzer 
anwesend. Bereits zuvor hatten 
die Mitarbeitenden aus dem Klini-
kum die Möglichkeit, einen ersten 
Blick in das moderne Gebäude zu 
werfen. 

Leistungen der Physiotherapie 
oder des Fitnessbereiches des Kli-

nikum Glauchaus werden fortan in 
den neuen Räumen durchgeführt. 

Landrat Carsten Michaelis nutzte 
die Gelegenheit in seinem Gruß-
wort seine Gedanken zum Thema 
Gesundheit zu äußern, auf die 
Geschichte des Gesundheitszen- 
trums zurückzublicken und Zahlen 
und Fakten zum Bau zu nennen:
„Gesundheit bedeutet Reichtum. 
Viele Menschen wollen gesund-
heitsbewusster leben oder müs-
sen nach einer überstandenen 
Krankheit wieder gesund und fit 
werden. Die richtige Unterstützung 
dazu stellt das Rudolf-Virchow-Kli-
nikum Glauchau bereits seit 2001 
mit dem Gesundheitszentrum, 
zunächst mit einem Fitnessange-
bot und einer Schwimmhalle, den 
zahlreichen Interessenten zur Ver-
fügung. Aufgrund der steigenden 
Nachfrage konnte 2007 der Fit-
nessbereich in der Fläche verdop-
pelt und 2013 ein weiterer großer 
Kursraum im angrenzenden Wirt-

schaftshof geschaffen werden. Das 
Klinikum beschäftigt sich schon 
seit vielen Jahren mit dem Gedan-
ken eine ambulante Rehabilitation 
am Standort Glauchau zu etablie-
ren und dafür neu zu bauen. 

Ich freue mich, dass diese gelebte 
Erfahrung aufgegriffen wurde, 
um ein modernes, zeitgemäßes 
Gesundheitszentrum zu errich-
ten und damit viele auch bisher 
angebotene Leistungen von Phy-
siotherapie und Fitness bis zur 
neu hinzukommenden orthopädi-
schen Rehabilitation zusammen-
zufassen. Damit wird die Bedeu-
tung des Klinikums Glauchau als 
wichtiger Gesundheitsversorger in 
der Region ausgebaut und mit der 
Etablierung der Orthopädischen 
Rehabilitation eine wichtige Ver-
sorgungslücke geschlossen. Die 
„Gesunderhaltung der Gesunden“ 
hat eine ganz neue Bedeutung 
gewonnen - ebenso die Angebote 
nach einer Klinikbehandlung. Zu 

dem hier Geschaffenen gehört 
mein herzlicher Dank den Planern 
und Bauleuten, aber auch der Ärz-
teschaft und dem medizinischen 
Personal sowie natürlich auch der 
Verwaltung für die Anstrengun-
gen während der Vorbereitung, 
Bauphase und bei der Inbetrieb-
nahme. Es ist ein gutes Gefühl, 
dass das Rudolf-Virchow-Klinikum 
Glauchau sich zur medizinischen 
Grundversorgung der Bevölkerung 
bekennt und qualifiziert.

Ich wünsche mir, dass die Bür-
gerinnen und Bürger der Region 
die angebotenen Möglichkeiten 
erkennen, nutzen und hoffentlich 
auch würdigen. 

Dem Rudolf-Virchow-Klinikum 
Glauchau, der Stadt Glauchau 

und auch allen Beteiligten und 
Gästen der schönen neugeschaf-
fenen Einrichtung wünsche ich 
einen guten Start bei der Inbe-
triebnahme und eine erfolgrei-
che Nutzung.“

Am Bau des Gesundheitszent-
rums waren 33 Firmen beteiligt. 
Investiert wurden für den Bau 
6,62 Mio. Euro, dazu kommen 
4,5 Mio. Euro für die technische 
Ausstattung. Die reine Bauzeit 
betrug 26 Monate. 

Für den 2. September 2023 ist ein 
Tag der offenen Tür geplant.

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Prävention, Reha und Nachsorge  
unter einem Dach
Rudolf Virchow Gesundheitszentrum in Glauchau übergeben

Einweihung des neuen Gesund-
heitszentrums am Rudolf Virchow 
Klinikum Glauchau
Foto: Büro Kommunikation und 
Wirtschaftsförderung

AMT FÜR PLANUNG, SCHULE, BILDUNG

Anmeldung der  
Schulanfänger 
Schuljahr 2024/2025

Der Landkreis Zwickau, Amt für 
Planung, Schule, Bildung, ist nach 
§ 31 Abs. 4 des Schulgesetzes für 
den Freistaat Sachsen (Sächs-
SchulG) für die Überwachung der 
Schulanmeldung zuständig.

Für alle Kinder, die zwischen dem  
1. Juli 2017 und dem 30. Juni 
2018 geboren sind, beginnt mit 
dem Schuljahr 2024/2025 nach 
dem Schulgesetz für den Freistaat 
Sachsen die Schulpflicht (vgl.  
§ 27 Abs. 1 SächsSchulG). 

Diese Kinder sind durch die 
Eltern bei einer Grundschule 
ihres Schulbezirkes oder an einer 
Grundschule in freier Trägerschaft 
anzumelden (vgl. §§ 25, 31 Abs. 1 
SächsSchulG).

Kinder, die das sechste Lebens-
jahr später vollenden, können 
angemeldet werden.

Die Schulleiter geben Ort und 
Zeit der Anmeldung sowie den 
jeweiligen Schulbezirk durch den 
Schulträger in ortsüblicher Weise 
bekannt.

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:

- die Geburtsurkunde des Kindes 
oder ein entsprechender Nach-

weis über die Identität des 
Kindes

- Personalausweis der Sorgebe-
rechtigten

- Negativbescheinigung bei 
Alleinsorgeberechtigten

Alle Eltern mit schulpflichtig wer-
denden Kindern werden gebeten, 
ihre Kinder an einer Grundschule 
ihres Schulbezirkes oder an einer 
Grundschule in freier Trägerschaft 
anzumelden.

Eltern, die ihr Kind an einer 
Schule in freier Trägerschaft 
angemeldet haben, teilen dies 
einer Grundschule in öffentlicher 
Trägerschaft ihres Schulbezirkes 
schriftlich bis zum 15. September 
des Jahres, welches der Einschu-
lung vorausgeht, zu statistischen 
Zwecken mit (§ 3 Abs. 3 Schulord-
nung Grundschulen SOGS).

Nähere Informationen erteilen 
die Grundschulen im Landkreis 
Zwickau.

Eine Übersicht aller Grundschu-
len im Landkreis sowie weitere 
Hinweise und Links sind unter 
www.landkreis-zwickau.de, www.
schule.sachsen.de zu finden.
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BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Neues Fotomotiv
Blick auf Schloss Wolkenburg

Der Landkreis Zwickau ist so viel-
fältig wie seine Menschen. Diesen 
Facettenreichtum präsentiert die 
ins Leben gerufene Marke „Region 
Zwickau“. Cityscreens und Ban-
ner bewerben die Website „regi-
on-zwickau.de“ und im Jahr 2022 
fand der Fotowettbewerb zu den 
schönsten Lieblingsplätzen in der 
Region statt. 

Um besonders attraktive Motive 
des Landkreises der breiten Öffent-
lichkeit sichtbar zu machen, war 
im Sommer vergangenen Jahres 
eine weitere Aktion angelaufen. 
Überdimensionale Bilderrahmen 
mit attraktivem Hintergrund sol-
len Besucherinnen und Besucher 
einladen, sich vor diesen fotogra-
fieren zu lassen. 

Mit jedem dieser Bilder, die im 
Freundeskreis oder auf Social 
Media gezeigt werden, wird ein 
Stück der lebenswerten Region 
positiv präsentiert.

Den zweiten dieser Bilderrahmen 
haben am 28. Juni 2023 der Ober-
bürgermeister der Großen Kreis-
stadt Limbach-Oberfrohna Gerd 
Härtig zusammen mit dem Beige-
ordneten des Landkreises Zwickau 
Mario Müller und der Ortsvorstehe-
rin Annett Groh im Ortsteil Wolken-
burg-Kaufungen mit Blick auf das 
Schloss Wolkenburg eingeweiht. 
Der erste Bilderrahmen hatte sei-
nen Standort im vergangenen Jahr 
in Zwickau gefunden.

Beigeordneter Mario Müller freute 
sich, dass die Städte und Gemein-

den das Angebot wahrnehmen, 
mit den Bilderrahmen der Region 
Zwickau für unseren schöne Land-
kreis zu werben. Die spannenden 
Fotomotive seien ein kleiner aber 
feiner Baustein in dem Gesamt-
konzept, die Attraktivität des 
Landkreises insgesamt weiter zu 
erhöhen und auch nach außen 
über die verschiedensten Kanäle 
sichtbar zu machen. 

Weitere acht Rahmen werden 
im Laufe des Jahres aufgestellt, 
sodass dann im gesamten Land-
kreis Zwickau insgesamt zehn 
solcher „Foto-Hotspots“ zu finden 
sein werden.

Die Bilderrahmen sind ein Projekt 
der Region Zwickau, um auf Initi-
ative der AG Zwickau die Attrakti-
vität der Region zu erhöhen und 
werden aus dem Regionalbudget 
gefördert. Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert aus Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen 

Landtag beschlossenen Haushal-
tes. Die Bereitstellung der Mittel des 
Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Energie erfolgt auf der Grund-
lage des vom Deutschen Bundes-
tag beschlossenen Haushaltes.  
Die Förderquote beträgt 80 Pro-
zent. Der Eigenanteil für den Land-
kreis Zwickau liegt etwa bei 150 
Euro pro Rahmen. 

Hergestellt werden die Stahl-
konstruktionen unentgeltlich in 
Kooperation mit dem Beruflichen 
Schulzentrum für Technik „August 
Horch“ im Rahmen der schulischen 
Ausbildung. Dafür sagt die Region 
sehr herzlich „Danke“.

Die baulichen Maßnahmen werden 
von den jeweiligen Kommunen 
und deren Bauhöfen übernom-
men. 

Oberbürgermeister Gerd Härtig, 
Ortsvorsteherin Annett Groh und 
Beigeordneter Mario Müller weihten 
den neuen „Foto-Hotspot“ in Wol-
kenburg-Kaufungen ein (v. l. n. r.).
Foto: Büro Kommunikation und 
Wirtschaftsförderung

VOLKSHOCHSCHULE ZWICKAU

Am 1. August beginnt  
neues Semester
Kurse bereits online

Am 1. August 2023 beginnt das 
neue Semester der VHS Zwickau. 
Ca. 320 Kurse - 280 in Präsenz und 
40 Onlinekurse - von Arabisch bis 
Zumba® sind bereits geplant und 
können unter www.vhs-zwickau.
de eingesehen werden.

Viele Angebote sind altbekannt 
- Klassiker sind nach wie vor die 
Sprachkurse in 18 verschiede-
nen Sprachen auf unterschiedli-
chem Niveau, Gesundheits- und 
Bewegungskurse, Malerei, Hand-
arbeitstechniken sowie Kurse 
rund ums Smartphone und den 
Computer.

Es gibt aber auch reichlich 
Neues, wie beispielsweise eine 
Pilzwanderung sowie Holla Hoop 
für Familien, zu Künstlicher Intel-
ligenz, eine Lesung zu alternati-
ven Wohnmöglichkeiten sowie 
interessante Exkursionen wie 
z. B. nach Quedlinburg oder ins 
Unstruttal.

Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Volkshochschule 
Zwickau stehen unter der Tele-
fonnummer 0375 4402-23801 
für Fragen zum Kursangebot 
und für Kursanmeldungen zur 
Verfügung. 

BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Sportlerball 2023
Landkreis und Kreissportbund laden zu einem sportlich-geselligen Abend ein

Am 16. September 2023, 19 Uhr 
wird der Sportlerball des Land-
kreises Zwickau, eine gemein-
same Aktion der Kreisverwaltung 
und des Kreissportbundes, in der 
Sachsenlandhalle Glauchau statt-
finden. Zu dieser Veranstaltung 
sind nicht nur die Sportbegeister-
ten herzlich willkommen. 

Auf alle Gäste wartet ein sport-
lich-spektakuläres Programm mit 
vielen Highlights und natürlich 
Tanzmusik bis in die Morgenstun-
den. Zu den sportlichen Höhe-
punkten gehören die Auszeich-
nung der beliebtesten Sportlerin, 
Sportler und Mannschaft des 
Landkreises, die durch das Votum 
von Sportfreundinnen und Sport-
freunden ermittelt wurden sowie 
die Verleihung der Sportplakette 
des Landkreises Zwickau für ver-
dienstvolle ehrenamtliche Sport-
funktionäre. 
Zwischen diesen Programmpunk-
ten können sich die Besucher auf 
tolle Show-Einlagen freuen.

Kartenbestellungen nimmt 
ab sofort der Kreissportbund  
telefonisch unter 0375 8189110 
oder per Mail an poehlmann@
kreissportbund-zwickau.de 
entgegen. 

Sportlerball 2023
SachSenlandhalle Glauchau

16. September 2023
eintritt: 20 euRO
einlass: 18 uhr · Beginn: 19 uhr

www.landkreis-zwickau.de

Telefon 0371 33200112
E-Mail: amtsblatt@vbs-logistik.net

LANDKREISKURIER 
NICHT ERHALTEN?

Jetzt auch in den  
sozialen Medien 
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VOLKSHOCHSCHULE ZWICKAU

Programmangebot von Ende Juli bis Mitte September

EXKURSION „QUEDLINBURG IST EINE REISE WERT!“

Erstmals seit fünf Jahren zeigt sich die Stiftskirche St. Ser-
vatii auf dem Schlossberg von Quedlinburg wieder frei von 
Gerüsten - nach aufwendiger Restaurierung fertiggestellt! 
Grund genug, auf der Suche nach unbekannten Orten und 
abgeschlossenem Sanierungsgeschehen in die Fachwerk-
stadt zu reisen.
Ablauf: Geführte Besichtigung der Schlossbergkirche sowie 
des Stiftschatzes, Erläuterungen des Rekonstruktionsge-
schehens in der Altstadt, Begehung und Betrachtung des 
Münzenberges mit seinem bemerkenswerten Museum am 
Ort der einstigen Klosterkirche. Zum Abschluss des Rund-
gangs steht eine Begegnung mit dem „Preisträger für Hand-
werk in der Denkmalpflege 2022“, der rundum gelungenen 
Sanierung der Villa Graßhoff auf dem Programm.
Abfahrt am 1. September 2023, 06:50 Uhr Glauchau, 
Hohenstein-Ernstthal und Limbach-Oberfrohna

Exkursion „Unstruttal zwischen Freyburg und Artern“
am 16. September 2023, 07:30 bis 20:30 Uhr ab Zwickau

WEITERE KURSE IM BEREICH:

Wir können das! Frauen in die Kommunalpolitik
am 7. September 2023, 19:00 bis 21:00 Uhr in Limbach-Ober-
frohna
Die Heimat entdecken - Rund um Bad Schlema
am 9. September 2023, 08:45 bis 12:45 Uhr ab Wilkau-Haßlau
Quellen Ihre Schränke über? - Einmal radikal aufräumen
ab 12. September 2023,17:30 bis 19:45 Uhr in Zwickau
Frauen wieder ran ans Steuer
ab 16. September 2023, 09:00 bis 11:15 Uhr in Zwickau

„EIN FADEN VERBINDET“

Wir wollen das unterhaltsame Spiel mit dem Faden in der 
interkulturellen Woche aufgreifen und mit Ihnen gemein-
sam am 19. September 2023, 15:00 bis 18:00 Uhr in 
Zwickau auf Entdeckungstour gehen. Auch wenn Sie noch 
nie Fadenfiguren gespielt haben, sind Sie bei uns richtig. Alle 
Figuren werden Schritt für Schritt gezeigt und Sie spielen 
einfach mit.
Wir machen auch mal eine Pause und da können Sie tun-
deln. Das Tundeln ist eine 800 Jahre alte Flechttechnik, die 
aus Dänemark überliefert ist. Es entstehen auf eine spiele-
rische Art sehr haltbare Flechtschnüre.
Am Ende der entgeltfreien Veranstaltung wollen wir uns mit 
einem Teller Suppe stärken. Probieren Sie die diagnostische 
Zwiebelsuppe, die ein echtes Wikinger-Rezept ist.

WEITERE „KREATIVE” KURSE:

Faszination Rakubrand - Töpfern mit unbekanntem 
Ergebnis
ab 21. August 2023, 18:00 bis 20:30 Uhr in Langenbernsdorf
Töpfertechniken afrikanischer Frauen mit anschließen-
den Essen
ab 29. August 2023, 18:00 bis 20:30 Uhr in Langenbernsdorf
Öl- und Acrylmalerei für Anfänger und Fortgeschrit-
tene 
ab 29. August 2023, 15:00 bis 16:30 Uhr in Kirchberg
ab 29. August 2023, 18:00 bis 20:00 Uhr in Zwickau
ab 31. August 2023, 18:00 bis 20:15 Uhr in Fraureuth
ab 4. September 2023, 18:00 bis 20:15 Uhr in Fraureuth
Klöppeln
ab 28. August 2023, 17:00 bis 19:15 Uhr in Wilkau-Haßlau
ab 4. September 2023, 17:00 bis 19:15 Uhr in Crimmitschau
Alte Handarbeitstechniken entdecken: Tunesisches 
Häkeln
ab 6. September 2023, 17:00 bis 18:30 Uhr in Zwickau
Stricken lernen – Anfängerkurs
ab 7. September 2023, 17:00 bis 18:30 Uhr in Zwickau
Töpfern und Modellieren im Herbst
ab 14. September 2023, 17:00 bis 19:15 Uhr in Werdau
Nähkurs - Kuschelschlangen und Schatzbeutel
am 21. September 2023, 15:30 bis 17:00 Uhr in Zwickau
Grundlagen des Realistischen Zeichnens

am 23. und 24. September 2023, 10:00 bis 16:00 Uhr in 
Zwickau

KURSE – WANN UND WO BESTIMMEN SIE! 

Eine zeitgebundene Teilnahme an einem regelmäßigen 
Kursprogramm ist nicht immer möglich. Nach diesem Kurs- 
konzept können Sie die Häufigkeit und den Zeitpunkt der 
Übungen nach Anleitung Ihrer Dozentin selbst bestimmen. 
Ziel des Kurses ist es, Anleitung zum selbstständigen Üben zu 
geben. Aller 14 Tage erhalten Sie ein neues Video (insgesamt 
fünf), welches Sie dann auch mehrfach anschauen können.

Fasziales Beweglichkeitstraining
ab 31. Juli 2023, jederzeit online abrufbar
Rückenfit
ab 4. September 2023, jederzeit online abrufbar
Yoga - Zeit für Entspannung
ab 25. September 2023, jederzeit online abrufbar

FIT MIX - BEWEGLICH UND WOHLAUF - 60 PLUS

Der Kurs ab 14. September 2023, 16:30 bis 17:30 Uhr in 
Zwickau ist geeignet für die reifere Generation und beinhal-
tet gymnastische Übungen im Stehen, Sitzen und Liegen. 
Sie werden vieles finden, was Freude macht, interessant 
und spannend ist, wohltut, Ihre Gesundheit stärkt und Ihre 
Ressourcen für den (Arbeits-/Familien-) Alltag erweitert.
Kommen Sie in unseren Kurs und erleben die Freude der 
gemeinsamen Fitness mit anderen gleichgesinnten Moti-
vierten.

WEITERE BEWEGUNGS- UND GESUNDHEITSKURSE:

Yogawanderung
am 5. August 2023, 10:00 bis 15:30 Uhr in Kirchberg
am 3. September 2023, 10:00 bis 15:30 Uhr in Lichtentanne
Line Dance für Anfänger und Geübte
ab 30. August 2023, 16:30 bis 18:00 Uhr in Crimmitschau
NIA® - Tanzfitness
ab 4. September 2023, 17:45 bis 19:00 Uhr in Limbach-Ober-
frohna
Hatha Yoga
ab 4. September 2023, 17:00 bis 18:30 Uhr in Werdau
ab 4. September 2023, 18:45 bis 20:15 Uhr in Werdau
ab 5. September 2023, 17:00 bis 18:30 Uhr in Werdau 
(Grundkurs)
ab 12. September 2023, 09:00 bis 10:15 Uhr in Zwickau 
(Alter 50+)
ab 12. September 2023, 10:30 bis 11:45 Uhr in Zwickau 
(Alter 50+)
ab 13. September 2023, 19:00 bis 20:30 Uhr in Meerane 
(Fortgeschrittene)
ab 23. August 2023, 17:00 bis 18:30 Uhr in Crimmitschau 
(Grundkurs und Geübte)
ab 23. August 2023, 19:00 bis 20:30 Uhr in Crimmitschau 
(Grundkurs und Geübte)

Kinder in Bewegung
ab 5. September 2023, 16:30 bis 17:30 Uhr in Kirchberg
Step and Dance - Step-Aerobic für Geübte
ab 8. September 2023, 18:30 bis 19:30 Uhr in Crimmitschau
Step-Aerobic (Anfänger und Geübte)
ab 5. September 2023, 16:00 bis 17:15 Uhr in Lichtenstein
Salsa, Merengue, Bachata  für Anfänger
ab 11. September 2023, 17:30 bis 19:00 Uhr in Glauchau
ab 14. September 2023, 16:30 bis 18:00 Uhr in Lichtenstein
Hula Hoop für die Familie
ab 13. September 2023, 17:00 bis 18:00 Uhr in Glauchau

COMPUTERSCHREIBEN
       
Kreisen Sie beim Schreiben am Computer auch mit 
einem Finger über Ihrer Tastatur und suchen verzweifelt 
nach dem nächsten Buchstaben? Dann ist dieser Kurs ab  
30. August 2023, 17:00 bis 19:15 Uhr in Zwickau genau 
der richtige für Sie. Die Beherrschung des Zehnfinger-
schreibens erleichtert die Arbeit am Computer enorm. Mit 

einem neuen Trainingsprogramm, das die Erkenntnisse 
moderner Hirnforschung nutzt, lernen Sie in fünf Stunden, 
die Tastatur blind zu bedienen. Durch die Kombination 
von Assoziations- und Visualisierungstechniken wird ein 
effektives, schnelles und erfolgreiches Lernen möglich.

WEITERE KURSE IM BEREICH MEDIEN UND GESELL-
SCHAFT:

Smartphone-Grundkurs
ab 8. August 2023, 16:45 bis 19:00 Uhr in Hirschfeld
ab 5. September 2023, 17:45 bis 20:00 Uhr in Zwickau
ab 6. September 2023, 14:00 bis 16:00 Uhr in Kirchberg
ab 12. September 2023, 12:45 bis 15:00 Uhr in Hohen-
stein-Ernstthal
ab 27. September 2023, 10:15 bis 12:30 Uhr in Zwickau
ab 27. September 2023, 13:45 bis 16:00 Uhr in Lichtenstein
Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundkurs
ab 5. September 2023, 17:00 bis– 20:15 Uhr in Werdau

ENGLISCH FÜR DIE REISE

Der Kurs ab 23. August 2023, 17:30 bis 19:00 Uhr in Lim-
bach-Oberfrohna bietet Ihnen eine Einführung in die wich-
tigsten Redemittel für die Reise, immer flankiert durch Lan-
deskunde und die Vorstellung unterschiedlichster Reiseziele 
im englischsprachigen Raum. Sie erlernen Vokabular u. a. 
zu: Begrüßung, Vorstellung, Uhrzeit, Wegbeschreibung, Ver-
kehrsmittel, Zimmersuche, Reservierung, Hotel-Check-in, 
Verpflegung, Reklamation und Bestellung im Pub.
Sie bekommen sprachliche „Lebensretter“ an die Hand, 
einschließlich der Warnung vor „false friends“ sowie einen 
Vergleich zwischen Britischem Englisch (BE) und Amerika-
nischem Englisch (AE).

WEITERE SPRACHKURSE NACHFOLGEND UND UNTER 
WWW.VHS-ZWICKAU.DE

Deutsch als Zweitsprache für Anfänger A1.1
ab 2. August 2023, 09:30 bis 12:45 Uhr in Zwickau
ab 5. September 2023, 17:00 bis 19:15 Uhr in Zwickau
Englisch für Anfänger A1.1
ab 23. August 2023, 16:00 bis 17:30 Uhr in Limbach-Ober-
frohna
ab 6. September 2023, 17:45 bis 19:15 Uhr in Glauchau
ab 12. September 2023, 11:15 bis 12:45 Uhr in Hohen-
stein-Ernstthal
ab 14. September 2023, 17:00 bis 18:30 Uhr in Lichtenstein
Englisch-Konversationskurs B1
ab 24. August 2023, 10:30 bis 12:00 Uhr in Zwickau
ab 4. September 2023, 09:00 bis 10:30 Uhr in Zwickau 
(für Seniorinnen und Senioren)
Englisch A2/B1 - Konversation für Alltag, Urlaub und Beruf
ab 14. September 2023, 09:00 bis 10:30 Uhr in Limbach-Ober-
frohna
Russisch für Anfänger A1
ab 23. August 2023, 18:00 bis 19:30 Uhr in Zwickau
Französisch für die Reise
ab 23. August 2023, 18:15 bis 19:45 Uhr in Zwickau
Norwegisch-Grundkurs A1 für Teilnehmende mit ersten 
Kenntnissen
30. August 2023, 18:00 bis 19:30 Uhr online
Arabisch für Anfänger A1
ab 4. September 2023, 17:00 bis 18:30 Uhr in Zwickau
Italienisch für Anfänger A1
ab 6. September 2023, 15:30 bis 17:00 Uhr in Hohen-
stein-Ernstthal
Spanisch für Anfänger A1
ab 8. September 2023, 18:30 bis 20:00 Uhr in Zwickau
Spanisch-Konversationskurs B1
ab 5. September 2023, 18:30 bis 20:00 Uhr in Zwickau

Kontakt:
Volkshochschule Zwickau
Telefon: 0375 4402-23801
E-Mail: vhs@landkreis-zwickau.de
Internet: www.vhs-zwickau.de
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VOLKSHOCHSCHULEN LUDWIGSBURG UND ZWICKAU

Volkshochschulen 
schließen Koopera-
tionsvereinbarung 
Onlinekurse bereits verlinkt

Eine Kooperationsvereinbarung 
haben die Schiller-Volkshoch-
schule des Landkreises Ludwigs-
burg und die Volkshochschule 
Zwickau im Rahmen des „Land-
kreisfeschds“ am 24. Juni 2023 im 
Kreishaus Ludwigsburg geschlos-
sen.

„Wir freuen uns sehr auf die 
Kooperation und möchten damit 
einen Beitrag leisten, die beiden 
Partnerlandkreise noch enger 
zusammenzubringen. Diese über-
regionale Partnerschaft zweier 
Volkshochschulen ist unseres Wis-
sens nach bisher einmalig“, sagte 
der Landrat des Partnerlandkrei-
ses Ludwigsburg Dietmar Allgaier. 
Landrat Carsten Michaelis ergänzt: 
„Diese Kooperationsvereinbarung 
unserer beiden Volkshochschulen 
ist ein ganz konkretes Ergebnis 
unserer guten Beziehungen zum 
Partnerlandkreis Ludwigsburg. 
Das ist tatsächlich gelebte Part-
nerschaft!“

Konkrete Ziele der Partnerschaft 
sind der fachliche Austausch bei-

der Bildungsregionen, die gegen-
seitige Unterstützung bei der 
Entwicklung und Umsetzung von 
Veranstaltungen, Kurskonzepten, 
neuen Formaten, die Weiterent-
wicklung überregionaler Bildungs-
angebote und die Vernetzung bei-
der Partnerlandkreise.

Volkshochschulen unterliegen seit 
jeher einem gewissen Innovations-
druck. Gesellschaftliche Entwick-
lungen und Bildungs-Trends in 
allen Bereichen müssen zeitnah 
erkannt und auch eingebunden 
werden. Sie sind abhängig von 
immer komplexer werdenden 
Anforderungen an Verwaltung 
und Organisation einerseits und 
sich immer wieder ändernden 
Bedürfnisse der Bevölkerung an 

Inhalte und Qualität andererseits. 
So entstand die Idee einer Volks-
hochschul-Partnerschaft zwischen 
der Schiller-Volkshochschule und 
der Volkshochschule Zwickau. Die 
Leitungen der Schiller-Volkshoch-
schule und der Volkshochschule 
Zwickau sind seit Juli 2022 in 
regem Austausch. 

Bereits seit einiger Zeit sind die 
Online-Kurse auf den Websites der 
beiden Volkshochschulen verlinkt. 
So können jetzt bereits Teilneh-
mende aus den beiden Landkrei-
sen bei der jeweils anderen Volks-
hochschule Online-Kurse finden  
und  buchen.  Zukünftig geplant 
sind auch Kooperations-Kurse z. B. 
zu regionalem Essen, Sprache und 
so weiter sowie Studienfahrten in 

den jeweils anderen Landkreis.

Der Landkreis Ludwigsburg sowie 
der Landkreis Zwickau pflegen 
bereits seit 1990 eine partner-
schaftliche Verbindung. 
Die beiden den jeweiligen Land-
kreisen zugehörigen Volkshoch-
schulen – die 1946 gegründete 
Schiller-Volkshochschule und 
die 1919 gegründete Volkshoch-
schule Zwickau – erfüllen in den 
Landkreisen eine besondere 
Aufgabe. Durch ihre flächende-
ckenden, qualitativ hochwertigen 
und bedarfsgerechten Angebote 
stellen die Volkshochschulen ein 
Bindeglied zwischen der Bevölke-
rung und der Kreisverwaltung dar 
und ermöglichen so auch aktive 
Teilhabe.

Die Volkshochschulen der Part-
nerlandkreise Ludwigsburg und 
Zwickau unterzeichneten eine 
Kooperationsvereinbarung. 
im Bild von links nach rechts: Leiter 
der VHS Zwickau Patrick Schulze, 
Landrat Carsten Michaelis, Landrat 
Dietmar Allgaier, Leiterin der VHS-
Ludwigsburg Constanze Weis
Foto: Landratsamt Ludwigsburg

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER CHEMNITZ, REGIONALKAMMER ZWICKAU

Veranstaltungen und Sprechtage der Industrie- und Handelskammer 
Anmeldung erforderlich

Die IHK Chemnitz, Regionalkam-
mer Zwickau, Äußere Schnee-
berger Straße 34, 08056 Zwickau 
bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig 
kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich, Durchführung - telefo-
nisch, virtuell oder persönlich

EXISTENZGRÜNDUNGSBERA-
TUNG/STARTERCENTER

kostenfreie, individuelle Bera-
tung zu den ersten Schritten in 
die Selbstständigkeit (Haupt- und 
Nebenerwerb) sowie zu gewerbe-
rechtlichen Bestimmungen und 
Erlaubnissen, Brancheninforma-
tionen, individuelles Informati-
onsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00 bis 14:00 Uhr, tele-
fonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)

Kontakt: 
Daniela Vollgold
Telefon: 0375 814-2360

INFORMATIONSVERANSTAL-
TUNG FÜR EXISTENZGRÜNDER 
– EXISTENZGRÜNDERTREFF 

Die Handwerkskammer Chem-
nitz, Außenstelle Zwickau,  und 
die IHK Chemnitz, Regional-
kammer Zwickau, geben einen 
Überblick zu den Schritten in die 
Selbstständigkeit und beraten bei 
individuellen Problemen. 
Der kostenfreie Informations-
abend findet (i. d. R.) jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt.

Die nächsten Termine sind: 
3. August und 7. September 
2023, jeweils 16:00 bis 18:00 Uhr 

Ort: Gründerzentrum Zwickau, 
Äußere Schneeberger Straße 35, 
08056 Zwickau

Infos und Anmeldung unter: www.
ihk.de/chemnitz/Veranstaltungen

Ansprechpartner:
Ina Burkhardt

Telefon: 0375 814-2340
E-Mail: 
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de
Internet: www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1236784 oder 

Christian Sauer
Telefon: 0375 787056
E-Mail: c.sauer@hwk-chemnitz.de 
Internet:
https://www.hwk-chemnitz.de/
termine-und-veranstaltungen/

FINANZIERUNGSSPRECHTAG 

(virtuell) mit der Bürgschafts-
bank/der SAB

Termin: 2. August 2023, 09:00 
bis 16:00 Uhr

Alle Infos und Anmeldung unter 
www.ihk.de/chemnitz/ unter Ein-
gabe der VA-Nr. 1237063

Ansprechpartnerin: 
Ina Burkhardt
Telefon: 0375 814-2340

3. ZWICKAUER VISITENKAR-
TENPARTY - DARF ICH IHNEN 
MEINE KARTE GEBEN?

Kontakte knüpfen, Informatio-
nen austauschen, Unternehmen 
kennenlernen – für interessierte 
Unternehmer aller Branchen

Termin:  24. August 2023, 16:00 
bis  20:00 Uhr

Ort: Villa Leonhardt, DIE EVENT-
LOCATION, Scheringerstraße 1, 
08056 Zwickau

Information und Anmeldung: 
Kathrin Buschmann
Telefon: 0375 814-2110
Internet: www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1237715 
(Suchfunktion)
E-Mail: 
kathrin.buschmann@chemnitz.
ihk.de

WECHSEL IM CHEFSESSEL -  
EIN ZU FRÜH IN DER PLANUNG 
GIBT ES NICHT - TEIL I

Die IHK, Regionalkammer 
Zwickau und der BVMW laden zur 
Informationsveranstaltung zum 
Thema Unternehmensnachfolge 
ein.

Termin: 24. August 2023, 17:00 
Uhr (Einlass 16:30Uhr) bis ca. 
18:30 Uhr

Ort: IHK Chemnitz, Regionalkam-
mer Zwickau, Äußere Schneeber-
ger Straße 34, 08056 Zwickau

Information und Anmeldung: 
Ina Burkhardt
Telefon: 0375 814-2340
Internet: www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1238071 
(Suchfunktion)
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Sommerferien auf Schloss Waldenburg
Die fürstliche Küche zum Leben erwecken

Märchenschatzsuche und Marionettentheater

Lust auf Süßes? Kinder zwischen 
sieben und elf Jahre haben die 
Möglichkeit, am 25. und 26. Juli, 
jeweils 10:30 und 14:00 Uhr, 
fürstliche Kekse selbst zu backen. 

Die Küchenfee Felicitas lässt dafür 
„Die fürstliche Küche zum Leben 
erwecken“. Welcher Ort ist dazu am 
besten geeignet? Die historische 
Küche im Schloss Waldenburg.

Für die ganz Kleinen eignen sich 
die Programme „Märchenschatz-
suche“ (fünf bis neun Jahre) am  
1. und 2. August (10:30 Uhr und 
14:00 Uhr) sowie das traditionelle 
Marionettentheater am 9. August 
2023 mit Hänsel und Gretel (ab 
fünf Jahre) um 10:00 Uhr und 

Struwwelpeter (ab vier Jahre) um 
14:00 Uhr.

Mehr über die Kinderprogramme 
erfährt man auf der Website von 
Schloss Waldenburg: 
www.schloss-waldenburg./
Veranstaltungskalender. 

Foto: Tourismus und Sport GmbH

Rollschuhbahn in Limbach-Oberfrohna 
eröffnet
Täglich geöffnet - jedem Samstag Rollschuhdisco -  
Neon-Party und Rockabilly-Night geplant

Am 1. Juli 2023 war es endlich so 
weit: Die Rollschuhbahn auf dem 
Johannisplatz in Limbach-Ober-
frohna eröffnete und soll bis  
13. August nicht nur für die Feri-
enkinder eine willkommene 
Abwechslung bieten. 

Geöffnet hat die Rollschuhbahn 
wochentags von 13:00 bis 19:00 
Uhr, samstags 11:00 bis 22:00 
Uhr (ab 17:00 Uhr Rollschuh-
disco) und sonntags 11:00 bis 
19:00 Uhr. Zudem wird es am  

22. Juli eine „90er Neonparty“ 
geben und am 5. August ist eine 
„Rockabilly-Night“ geplant – natür-
lich jeweils mit passenden Geträn-
ken und Programmpunkten.

Der Eintritt kostet für Erwachsene 
5 Euro und für Kids 3 Euro – dafür 
können zwei Stunden lang Run-
den gedreht werden. Fürs Aus-
leihen der Rollschuhe werden  
4 Euro fällig – es können aber gerne 
eigene Rollschuhe, Inline-Skates 
oder Roller mitgebracht werden.

Foto: Stadtverwaltung  
Limbach-Oberfrohna

Öffentliche Führung in Zwickau
Nachtwächterrundgang

Vor fast 140 Jahren haben die 
Zwickauer Nachtwächter ihren 
letzten Dienst getan. Nun soll es 
erneut erklingen: „Hört, ihr Leut‘ 
und lasst euch sagen ...“ wenn der 
Nachtwächter wieder durch enge 
Gassen, auf Straßen und Plätzen 
seinen Rundgang macht.

Wer dabei seinen Geschichten 
aus alter Zeit lauschen, Interes-

santes über diesen verachteten 
und gefährlichen Beruf erfahren 
oder Sagenhaftes und Gefährli-
ches zu später Stunde erlauschen 
möchte, schließe sich diesem 
Rundgang an. 

Beginn: 21:00 Uhr
Kosten: 8 Euro pro Person

Termin: 28. Juli 2023  

SOZIALAMT

Buntes Familien- und Begegnungsfest 
rund um den Fußball
Mitmachangebote für Groß und Klein sowie tolles Gewinnspiel

Bald ist es soweit, dann findet 
wieder der I-CUP statt. 

Dabei handelt es sich um ein 
interkulturelles Fußballfreizeit-
turnier, das seit 2019 regelmäßig 
im Landkreis Zwickau durchge-
führt wird. Wie schon 2022 ist der 
Veranstalter die Diakonie West-
sachsen, unterstützt durch die 
Integrationsberatung im Land-
kreis Zwickau. 

Gespielt wird am Samstag, dem 
12. August 2023, ab 10:00 Uhr im 
Westsachsenstadion in Zwickau, 
Geinitzstraße 22. Davor wird es 
eine kleine Eröffnungsfeier geben, 
bei der u. a. auch der syrische Rap-
per und Popmusiker Dyaa4 auftre-
ten wird. Unter dem Motto „Fuß-
ball verbindet – viele Kulturen, 
eine Leidenschaft“ nehmen jedes 
Jahr Mannschaften aus Sachsen, 
Thüringen und Bayern teil. 

Der I-CUP hat sich inzwischen zu 
einem Leuchtturm-Projekt entwi-
ckelt. Die Teams können es jedes 
Jahr kaum erwarten, bis das 
Fußballturnier eröffnet wird. Der 
CUP steht für Werte wie Respekt, 
Toleranz und Fairplay. Am Turnier 
nehmen Spieler unterschiedlichs-
ter Kulturen und Nationalitäten 
teil. Diesmal werden 16 Mann-
schaften antreten.

Der I-CUP feiert dieses Jahr sein 
fünfjähriges Bestehen. Aus diesem 
Anlass wird es rund um das Fuß-
ballturnier ein buntes Sport- und 
Familienfest mit verschiedenen 
Ständen mit Mitmachangeboten 
für Groß und Klein - u. a. Bubb-
le-Soccer, Torwandschießen, 
Hüpfburg und Kinderschminken 
geben. Es werden noch viele wei-
tere Spiel- und Kreativangebote 
vor Ort angeboten werden, so 
dass für jeden 

etwas dabei sein wird. Es betei-
ligen sich an der Veranstaltung  
u. a. Jugend- und Freizeitein-
richtungen sowie Migrantenor-
ganisationen aus dem Landkreis 
Zwickau. Die Besucherinnen und 
Besucher können sich auf viele 
Highlights freuen. So wird es ein 
großes Gewinnspiel geben, bei 
dem u. a. Familientageskarten für 
den Zoo Leipzig oder den Sonnen-
landpark Lichtenau gewonnen 
werden können. Darüber hinaus 
gibt es noch viele weitere Preise. 
Für das leibliche Wohl ist auch 
gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Der I-CUP feiert 2023 sein  
fünfjähriges Bestehen.

Foto: Johann Kucharczyk-Gentsch

MINIWELT LICHTENSTEIN

Ferienprogramm in der Miniwelt Lichtenstein
Veranstaltungen für Groß und Klein

26. Juli 2023
Seifenblasenwelt 
Auf dergroßen Wiese vor dem 
United States Capitol werden 
schillernde Riesenseifenblasen 
fliegen. Da heißt es einfach: Mit-
machen und Spaß haben.

2. August 2023 
Mr. Wolke und seine lustigen Bal-
lonfiguren 
liebevolle Animation als Wal-
king-Act – mitten im Publikum 
werden lustige Ballonfiguren 
modelliert 

9. August 2023 
Professor Brandolorius 
… keiner lernt was, aber alle 
haben Spaß 
Bunte und lustige Zaubereien mit 
Spaß, Spannung & Tricks 

12. August 2023, ab 19:00 Uhr
Miniwelt bei Nacht
Wenn die Sonne hinter dem Eif-
felturm versinkt, beginnen die 
Modelle zu leuchten. Ein Abend 
mit Livemusik, illuminierten Bau-
werken und kulinarischen Genüs-
sen erwartet die Gäste.

16. August 2023
Das Pfannkuchentheater 
Kindershow für die ganze Familie 
mit Meister Blauknopf (ca. 12:00 
und 14:00 Uhr)
- Änderungen vorbehalten -

20. August 2023, 
13:00 bis 17:00 Uhr 
Traditionelles Maskottchentreffen 
Basti, der Bär begrüßt seine plü-
schigen Freunde aus nah und fern 
zu Spiel und Spaß.

Die Miniwelt hat täglich von 09:00 
bis 18:00 Uhr geöffnet.

Service für die Besucher:
- Parkplätze sind kostenfrei
- für das leibliche Wohl sorgt die 

Gastronomie „Am Tor zur Welt“
- Barrierefreiheit ist gegeben
- Hunde sind erlaubt

Foto:  Miniwelt Lichtenstein
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TOURISMUSREGION ZWICKAU E. V

Gästeliebling gekürt
Landgasthof Voigtlaide konnte überzeugen 

Jährlich sucht der Landestouris-
musverband Sachsen e. V. mit 
Unterstützung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Wissen-
schaft, Kultur und Tourismus 
GÄSTELIEBLINGE im Bundesland 
Sachsen. In insgesamt acht ver-
schiedenen Regionen werden 
in den drei Kategorien: Hotel, 
Pension und Ferienwohnung die 
Akteure ausgezeichnet. 

In der Region Chemnitz Zwickauer 
Land inklusive Stadt Chemnitz hat 
die Tourismusregion Zwickau im 
Jahr 2023 die Gäste überzeugt. 

Die Übernachtungseinrichtungen 
wurden online bewertet. 

Gewonnen hat in der Kategorie 
„Pension“ der Landgasthof Voigt-
laide in Glauchau. 
Betreiber M. Piegholdt: „Ich war 
sehr überrascht und hätte nie 
damit gerechnet. Ich bin sehr stolz 
auf mein Team.“ 

Der Gasthof hat elf rustikal einge-
richtete Zimmer. Eine Übernach-
tung im Einzelzimmer kostet 49,- 
Euro und das regionale Frühstück 
gibt es für 7,50 Euro. 

Übrigens: Im Sommergarten kann 
man in den heißen Monaten das 
kühle Bier unter einer über 100 
Jahre alten Kastanie genießen.

Marcel Piegholdt, Inhaber des 
Landgasthofes, und Julia Keller, 
Marketingmitarbeiterin im Touris-
musregion Zwickau e. V.
Foto:  Maya Zöllner 

VERANSTALTUNGSTIPPS

Wickie und die starken Männer
Naturbühne Trebgast zu Gast im Schloss Blankenhain

Ein Theaterabenteuer für die ganze 
Familie voller spielerischer Fanta-
sie, Spannung und Spaß erwar-
tet die Besucher am Sonntag, 
dem 30. Juli 2023 um 15:00 Uhr 
im Deutschen Landwirtschafts-
museum Schloss Blankenhain.
Das Ensemble der Naturbühne 
Trebgast aus dem Partnerlandkreis 
Kulmbach präsentiert „Wickie und 
die starken Männer“ unter der 
Regie von Martina Dähne.

„Im Wikingerdorf Flake fürchtet 
man nichts. „Vor Wölfen wird 
nicht geflüchtet!“, ordnet der 

unerschrockene Anführer Halvar 
an. Er ist deshalb gar nicht erfreut, 
dass sein etwas ängstlicher Sohn 
Wickie die Probleme lieber mit  
Köpfchen als mit Muskelkraft löst. 
Als Halvar bei einem Wettkampf 
gegen seinen Sohn scheitert, ist 
klar: Wickie muss mit auf die große 
Seefahrt. Gemeinsam auf See mit 
den starken Wikingern helfen 
Wickies Geistesblitze so manche 
ausweglose Situation zu meistern 
und gefährliche Feinde zu besie-
gen – sogar die überall gefürchtete 
Schreckliche Svenja!“

Die Karten für das Familien-
stück sind an der Tageskasse 
des Museums zum normalen 
Eintrittspreis erhältlich. Es 
besteht die Möglichkeit, mit 
den erworbenen Eintrittskar- 
ten am Spieltag auch das Deut- 
sche Landwirtschaftsmuseum  
Schloss Blankenhain von 09:00 bis 
18:00 Uhr zu besichtigen.

Weitere Informationen unter: 
http://www.deutsches-
landwirtschaftsmuseum.de/ 
und 
http://www.dienaturbuehne.de/

BÜRO FÜR CHANCENGLEICHHEIT 

Straßenfest  
EigenArt 
Das inklusive Kulturfest in 
Zwickau

Am Samstag, dem 2. September 
2023 von 10:00 bis 18:00 Uhr 
findet in Zwickau auf dem Haupt-
markt das „Straßenfest Eigenart“ 
statt. 

Die Eröffnung werden die Schirm-
frau und die Schirmherren über-
nehmen. Die Oberbürgermeiste-
rin Constanze Arndt, der Landrat 
Carsten Michaelis und der Säch-
sische Landesinklusionsbeauf-
tragte Michael Welsch freuen sich 
schon darauf.

Das Straßenfest „EigenArt“ ist ein 
inklusives Kulturfest von und mit 
Menschen mit Behinderungen aus 
dem gesamten Landkreis sowie 
angrenzenden Regionen. 

Zum einen ist es ein öffentli-
cher Anlass, dass Menschen mit 
Beeinträchtigungen und ohne 
Beeinträchtigungen sich begeg-
nen können. Zum anderen sol-
len kulturelle Bildung, Teilhabe 
für Künstlerinnen und Künstlern 
mit Behinderungen sowie deren 
Wahrnehmung in der Öffentlich-
keit ermöglicht werden. Nicht 
zuletzt versteht sich das Straßen-
fest als Plattform für Kunst und 
Kultur von Menschen mit Behin-
derungen sowie für inklusive kul-
turelle Arbeit.

Das inklusive Kulturfest wird von 
einem Verbund aus mehreren Trä-
gern der Behindertenhilfe aus dem 
Landkreis Zwickau getragen. Die 

Diakonie Westsachsen Stiftung fun-
giert als verantwortlicher Träger für 
das Fest. Das wesentliche Gremium 
bildet eine Vorbereitungsgruppe, 
in der die konzeptionelle und orga-
nisatorische Arbeit erfolgt. Zu den 
regelmäßigen Mitgliedern gehören 
die Diakonie Westsachsen Stif-
tung, das Christliche Sozialwerk, 
die Lebenshilfe Westsachsen, die 
Martin-von-Römer Schule, die 
Sonnenbergschule Werdau, das 
Gehörlosenzentrum Zwickau, das 
Gemeinnütziges Schulungszent-
rum für Sozialwesen Auerbach, das 
Mondstaubtheater Zwickau und 
seit 2019 auch das Büro für Chan-
cengleichheit des Landkreises.

Das Fest ist seit vielen Jahren zu 
einem Orientierungspunkt für 
viele Menschen geworden. Grup-
pen in Einrichtungen der Behin-
dertenhilfe nehmen das Fest 
zum Anlass, sich auch unterjäh-
rig künstlerisch zu betätigen und 
diese Aktivitäten kontinuierlich 
weiterzuführen, um eine Präsen-
tation beim Straßenfest „Eigen-
Art“ zu ermöglichen.

Das Straßenfest bettet das Leben 
und Wirken von Menschen mit 
Behinderung in das Wochen-
end-Geschehen einer Stadt ein 
und nutzt den öffentlichen Raum, 
um ganz ungezwungen andere 
Menschen darauf aufmerksam zu 
machen. Wiederum haben Men-
schen mit Behinderung hier eine 
Möglichkeit, entspannt mitfeiern 

zu können, da die Bedingungen 
des Festes dies berücksichtigen.
Der Auftritt auf der großen Bühne 
schafft für die beteiligten Künst-
lerinnen und Künstler (mit und 
ohne Behinderung) Präsenz im 
öffentlichen Raum. Es entsteht 
ein vielfältiges Podium auf großer 
Bühne und auf dem Festplatz für 
die Wahrnehmung der eigenen 
künstlerischen Betätigung und ent-
faltet eine Wirkung nach „außen“ 
und nach „innen“. Im „Inneren“ 
entsteht ein Gefühl von Selbstwirk-
samkeit und Selbstbewusstsein. 

Von „außen“ kommt dann noch 
die Anerkennung des Publikums 
dazu, die sich jede Künstlerin, 
jeder Künstler wünscht.

Es sind alle eingeladen, am 2. Sep-
tember 2023 auf den Hauptmarkt 
in Zwickau zu kommen und Musik, 
Tanz, Zirkus, Theater sowie viele 
Überraschungen und Mitmachak-
tionen beim inklusiven Straßen-
fest „EigenArt“ zu erleben. 

Das Vorhaben wird ermöglicht 
durch die Förderung der AKTION 
MENSCH, durch den Einsatz von 
Steuermitteln auf der Grund-
lage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushaltes 
(Staatsministerium für Soziales 
und gesellschaftlichen Zusammen-
halt), die Stadt und den Landkreis 
Zwickau, Eigenmittel der Träger, 
Spenden und die vielfältige Unter-
stützung engagierter Menschen.

Straßenfest „EigenArt“
Foto:  R. Riedel

Veranstaltungen im Schloss Blankenhain
August und September

Holz- und Handwerkertag

Am 3. September 2023 findet 
im Deutschen Landwirtschafts-
museum Schloss Blankenhain von 
10:00 bis 16:00 Uhr der  Holz- und 
Handwerkertag statt. An diesem 
Aktionstag sind Schauvorführun-
gen verschiedener Handwerksbe-
reiche, wie Schmiede, Stellmache-
rei und Sägewerk zu erleben. Die 
Besucherinnen und Besucher kön-
nen in originalen Werkstätten und 
an Hand der historischen Techni-
ken die Arbeit selten gewordenen 
Handwerksbereiche nachvollzie-
hen. Dabei kann den Handwer-
kern beim Lehmbau, Töpfern und 
beim Herstellen von Korbwaren 
über die Schulter geschaut oder 
selbst ausprobiert werden. 

Die Bockwindmühle und die Alte 
Dorfschule können ab 11:00 Uhr 
besichtigt werden. 

Für Jung und Alt werden ausge-
wählte Museumsobjekte rund um 
den Schlosshof mit Vorführungen 
belebt.
 
Für Speis und Trank ist gesorgt.

Vortrag von Joachim Krause

Zu einem Vortrag von Joachim 
Krause wird am 27. August 2023, 
14:00 Uhr, in das museumspäd-
agogische Zentrum eingeladen. 
Die Veranstaltung steht unter dem 
Thema „Über das Leben auf einem 
Dorf an der Grenze zwischen dem 
Herzogtum Sachsen-Altenburg 
und dem Königreich Sachsen 
vom Ende des 19. bis zur Mitte des  
20. Jahrhunderts“

Mitteldeutscher Käse- und 
Spezialitätenmarkt

Am 23. und 24. September 2023 
lädt das Deutsche Landwirt-
schaftsmuseum Schloss Blan-
kenhain zum Mitteldeutschen 
Käse- und Spezialitätenmarkt ein.
Jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr  
wird ein reichhaltiges Warenange-
bot von Käsen und anderen Spe-
zereien, Bioprodukten und regio-
nalen Spezialitäten präsentiert.

Diese Veranstaltung wird von der 
Agentur MARKT-WERT aus Zickra 
durchgeführt.

Foto: Archiv Landratsamt
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BÜRO KOMMUNIKATION UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

23. Verkehrssicherheitstag 
am Sachsenring
Über 10 000 Besucher informierten sich

Der Verkehrssicherheitstag, den 
der Landkreis Zwickau in Koope-
ration mit dem Sächsischen 
Staatsministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr (SMWA) ver-
anstaltet, ist eine feste Größe im 
Veranstaltungskalender des Frei-
staates Sachsen. 

Auch die 23. Auflage am 2. Juli 
2023 war ein voller Erfolg! 

Landrat Carsten Michaelis dankte 
allen, die daran mitgewirkt 
haben: „Im Namen des Landkrei-
ses danke ich allen Partnern der 
Veranstaltung für das langjäh-
rige, unermüdliche Engagement 
und die Bereitschaft, zu einem so 
wichtigen Thema immer wieder 
ein gelungenes Erlebnis für die 
zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher zu bieten. 
Vielen Dank auch an alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
unserer Landkreisverwaltung, 
die alles wieder perfekt organi-
siert haben. 
Und nicht zuletzt ein herzlicher 
Dank an das SMWA für die gute 
Zusammenarbeit und die finan-
zielle Trägerschaft der Veran-
staltung sowie an Staatsminis-
ter Martin Dulig, der sich auch in 

diesem Jahr erneut den ganzen 
Tag Zeit genommen hat!“

Über 10 000 Menschen strömten 
wieder an die Rennstrecke, um 
sich auf über 40 000 m2 Ausstel-
ler- und Aktionsfläche bei etwa 
40 Ausstellern und knapp 30 
Programmpunkten zu einer bun-
ten Vielfalt an Themen rund um 
die Verkehrssicherheit zu infor-
mieren oder um einfach einen 
spannenden Familienausflug zu 
unternehmen. 

Der Sächsische Verkehrssicher-
heitstag leistet einen wichtigen 
Beitrag dazu, die Zahl der Ver-
kehrstoten immer weiter zu sen-
ken. Das Ziel ist Vision Zero. Das 
heißt, die Anzahl der Getöteten 
und Schwerverletzten im Stra-
ßenverkehr auf null zu reduzie-
ren.

Bei über 1 000 Probefahrten mit 
Elektro- und Wasserstoffautos 
konnten sich die Besucher von 
den unterschiedlichen Antriebs-
formen überzeugen. Auf den 
„Pedelec Parcours“ ließ sich der 
geschickte und sichere Umgang 
mit dem immer beliebter wer-
denden E-Bike trainieren. 

Außerdem konnten Interessierte 
hautnah erleben, wie groß der 
„tote Winkel“ eines LKW sein 
kann. 

Insgesamt standen über 170 ver-
schiedene Fortbewegungsmittel 
zum Anschauen und Ausprobie-
ren bereit. 

Highlight des 23. Verkehrssicher-
heitstages war zweifelsohne die 
Simulation eines Unfalls und 
der Rettungskette auf der Start- 
und Zielgeraden mit Einsatz von 
ADAC-Luftrettung, DRK, Feuer-
wehr und Polizei.
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